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Die Verschärfung der Anslieferungsfrage .
deutsche Festigkeit . — Beginnendes Schwanken bei der Entente . — Tie inoffizielle AnSliefernngsliste .

Ver Eindruck in Frankreich.
^ D . Berlin . L. Febr . lPrivattel . ) Die aus dem Auslände
. Kaufenden Nachrichten können keinen Zweifel darüber auf -
^ ni«n lajlen . dag die in geschlossener Einmütigkeit empor -
fllammte Eiurüstung des gesamten deutschen Volkes bei un -

Eeg „ ern ihren tiefen Eindruck nicht ver¬
ölt hat . Nach den bis jetzt vorliegenden Prcssenachrichkn
d, °s den Ansäxin . als ob man von dem schwer ge.
«.̂ utigtcn Deutschend eine solche einheitliche und energisch«

^vchr kaum mehr erwartet hat und in d . r peinlichen Ueler -
»i über diese Tatscul ) : nach einer Möglichkeit wcht . schleu«

» inen Pflock zurückzustecken . Ms d: r Haup ^
' bei stand hinter dem SclMachansinnen zweifellos F r a nk »
' ch , und darum muß es ganz besonders ^ interessieren , wie

oie grundsätzliche Weigerung des deutschen Volkes aus -
°!? men wird .

l, . .bislang schien die ganze französische Presse mit un «rschiit-
/ " -l>er Festigkeit hinter den schandbaren Forderungen ihrer
. llkrung zu stehen ^ wenigstens wagten selbst auf der rod ' -

Linken niemand , wider den Stachel zu lecken . Wer nicht
in das allgemein « Rachegeschrei einstimmen mcch e,

Mklt« sich zum mindesten in ei vorsichtiges Schweigen . Die
^ »Ssvolle Geschlossenheit des deutschen Volkswillens bat

sck>on bewirb , des, sich In dieser Beziehung das BlStt -
iiber Nack>t gewandt hat . M I l l e r a n d lmlt freilich na »

k
' vor an seinen hschtönonden Phrasen fest . In der Kammer ,

^ ' ssion für auzivtirtig ^ Angelegenheiten erklärte er noch
nachdrücklich, daß die Regierung entschlossen sei . die

i^ Mhrung des Vertrages mit allen ihr zu Gebote stehenden
K n r , M

" ' "
U

"

^ ertInax
ln rücksichtslos durchzudrücken und im . .Echo de Paris "

sihon mitzuteilen , wie die inzwischen f rt ' g-
Note einfach darauf bestehen bleibe , dzß Deutschland

KI«?
" Dnchktalie»; des Vertrages halten müsse, den es unter -

^ habe - Denn es wäre die ernste Betonung des Willens
richte , den Vertrag als sinen Block z» betrachten , nvn dem

^ , nichts abbröckeln lassen könnte . Diesem süat Pertinax
^ kiv ?.u . man müsse damit beginnen , die Allianz mit

' "
^ tivmjtteln auszustatten , die ihr vollkommen fthle .
^ ie liberale und sozialistische Presse schlägt
^ nunmehr ganz andere Töne an . freilich nich

hä
" °us rein moralischen , sondern aus durchwog recht prak -

Beweggründen .
ob man etwa .

' ot»er etwa den Abtransport , der Kriegs -
n/ ° Ng enen einstellen od' r schließlich zu neuen militä -
^ ^ « nBesetzungen Seiten werde . Di « Unterbindung
^ . Veimbeförd ? rung der Kriegsgefangenen , so warnt Brice .
^ einen neuen Haß hervorrufen Die Wiedererrichtung
ŝ lockade werde Frankreich den einzig günstigen Markt ver .
- " en und militärische Maßnahmen erforderen grohs An -

5>»>>

So fragt
wieder d-ie

Saint - Brice im
Blockade verhängen

Hungen . Die sozialistischen Blätter betonen ebenfalls nack
>»^ 5 , daß es sich für sie in der Hauptfach ? darum wndeN

Losungen bei ' eitr zu schieben, die einen ewigen 5>aß her »
müßten . ? m Verfolg dieses G >-danken ? fragt die

^ . ^ nite « voller Besorgnis , ob es wirklich nützlich sei . d«m
h , so sck'were moralische Demütigungen aunuerlegen .

^
' n Volk nicht traaen könne. Angebrachter eri<beine es

h ^ Vorschlag Deutschlands ln seiner Note vom 25 , Jan .
Ii>,.

" ' ^ n . Die „Lanterne " äussert die Ansicht , man 5abe z' '
^ zögert , und der Augenblick , derartige Verfolgungen

sei endgültig verpaßt .

MiNerand « HartnSckigkeit.
P « l«. ». Febr . In der Kammerkommtsioii für Aus-

^ RnMlcgenheiten führte MinistÄrprösident Millerand
^ des Textes der Artikel des Friedensvertrages , die sich mit
^ m^ ^ erung der Schuldigen befassen , aus , dich das Dokument das

Mittel !n die ^ and gebe , demselben auch in Deutsch -
' » ^

^ » chdruck zu verschassen . Er fügte hinzu , daß die Reflie -
<lg ° entschlossen sei . die Durchführung des Ver -

mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln zu sichern.
Tin fran,,ösiichcr Kurier nach Berlin unterwegs .

Pari « , g Febr . (Agence Kavas .1 Ein Kabi -
^ urier des Ministerium des Aeußern verließ Mitt -
^ beiit, Paris , um die L i ste der auszuliefernden
^ igten Deutschen In Berlin zu übergeben .

^ Dt . Neberreichnng der Sntrnte -Noti .
Pari «. » Febr . Svie da , Neuterfch « V » ro erführt , wird

EeschgftslrSaer in Verlin . Lord K i l in a r ne . mit der
der Nu,lits « rung » not « an die
u n s
Pariser PlStterstlmnien .

schi Neg s . r : n g beanftragt werden .
Variier va ' lrriniiimrn .

V - rl ». k. Febr Der .P e « i , P u r lsien " schreibt : Di «
Uy ^? s ^ rr „ van Lersner . der ger, »» lolnx Allüren aiyuneh »
^ r »s. „^ t . bat . zunächst betrachtet , einen rein persönlichen
>N !>iniv. . Man muß der Enllinilisiiini , Nechnun « tragen , die er
Nürs , h ' ben wird , als aus den Paslen eine» deutschen DeschSfts»

do» A er . fanden » Dr Mayer berufen wurde . Der Wunsch ,
k^ chtl. - ^ chtiaen alideutsck».' ,, Kreisen in der AZivxln,strafte aut
v ^ a,setn . oder durch ein « auffebenerreaende
^ dNa, .' ! ° rderung ihre Begeisterung hervorzurufen , wird da »

Ä >ft Ler?ner eine national « deutsche Bewegung
A ?

'
Ni "» e ! tet dieser Theatcrcoup den Rahmen eines persönlich»

^ Kabinett Bauer hat vielleicht auch die Hoffnung gehabt," V-Uuna d !, , » «wqm AuMKamuom a .Ä ^

zu

Vorschläge der deutschen Regierung oeran .ass ^ wird , was auch sen
Zweck de ? VerLffeiitlichuna der Note bezüglich der Äusserung des
Artikels 228 durch das WTV . erklären könnnte . Angesichts dieser
Sochlaa « hat der Rücktritt des Herrn von Leisner emc verwehrte
Bedeutung .

Der „Matin " hält es nicht für nötia , daft man den Plänen der
Regierung Tbcrt . den Rücktritt und dsn Protcst der rer '

chie^enen Rs -
pierungen w-<?sn der Auslieferung d<>! mörderischen deutf ^ ei Gencrvls
xra ^ e BedZ ' ^ !in .g beilegt . Der Artikel 4 ! 9 des Vertrages b«s >g! . dal?,
wenn die V -rtraasbestimmungen getreulich « in ' ebalien würden , dis
im Artikel 428 vsrgsschene Tesekunq allmählich r^ u iert « « rds . a fs
keineRSumung . , oder Deutschland srflilltgea « !' die
Vertragsbestimmungen , woraus di« Alliierten mit dsr R ^u,
muna beginnen . Wenn Deutschend den V ?rlra « nicht ? S ' t . l« w - rdin
di , Alliierten d ' " in ihren Händen gebtiebene -n E ' Slets ' eUs niHt
räumen , desgleichen wenn Deutsck.lzni die uns geschuld-et ; ^ G ld '
zahlunaen nicht leistet . Die B ?Vohn « r d« r Gebiete link « des Rhe !n «
werden dann nicht ihre Zteuer an das Reich abführen , sondern wir
werden di -se Steuer einziehen und in N ' chnuna stellen . Die Z5cht°
linien unseres Verhalten « stnd einfach und klar . Keine Aus¬
lieferung , keine Räumung , kein « Äoblenliese ,
rungen und Geldzahlungen . Um gleich anzufangen , hoffen
wir gerne dast unser Ministerpräsident bereits Anlaß cen-oinmen hat ,
nach Berlin eine Note zu sknden , um darauf hinzuwsisen . daß . wenn
der Vertrag nicht eingehalten wird , dt« Näumungsfriften »wch nicht

laufen begonnen 'haben .
WTB . Paris , 5. Febr . „Journal " frazt , was angesichts der

nunmehrigen Eventualität d ^ r Verweigerunader Ver -.
tragsausführungen gelch-ben soll . Die zu befolgende Taktik
wird wohl geprüft worden fein . Es sei leicht , sine ganze Reihe
von Zwangsmaßnahmen , wie die EinsielN ' ng der Hcim -
sch: ffuna der Gefangenen , die Wiedereinführung d --r Blockade u " .d die
Vornahme neuerlicher , Bssetzung '.n ins Auge zu fassen . Di « Unter¬
brechung der Heimschaffung der Gefangenen würde dcn Hag nur noch
vermehren , die Einführung

' der BlrckaSe wird uns den einM ^n
Markt , der für uns günstig ist, verschließen . Militari sch e N a K -
nahmen würden zum mindesten große Anstrengunze » erfo ' de n
Daher hält da ? „Journal " dafür , daH die Weiaernng der Auslie¬
ferung der Schuldigen niM nur « in Aufbäumen gegen die be¬
sonders demütigenden V<stimmungsn ist Benützcn wir also diesen
Vertragsbruch d? r Dsutsrhen , um den Frieden auf der G r u n d l a g e
sofortiger Realisierungen ?u reMl » unabhängig von dem
böse?! Willen Deutschlands

Ein Vertreter des „Journal " hatte sin « Unterredung mit
einer Persönlichkeit deren Amt es gestattet , mit unbedingter Auto¬
rität über die Münde zu sprechen , die Frhrn . v . Leisner ,',um Rücktritt
veranlaßten . Zwei Männer vor allem sind gegen den Artikel M auf¬
gestanden . Graf Bernftorff und v . Ha » iel , deren Votschtfts
rat Herr von Leisner bei Kriegsausbruch bei der deutschen Botschaft
in Washington gewesen ist und deren Freund er neblioben ist. Es sei
deshalb nicht erstaunlich , haß er die gleiche Auffassung von der deut¬
schen Ehre habe wie die beiden Mänirer . Anderseits steht H ?rr v .
Lersne : in langjährigen Beziehungen zu mehreren der Männer , deren
Auslieferung verlangt wird Mit einem derselben ist cr verwandt .
Es ist noch beizufügen, daß Herr von Lügner seit feiner An ' unst d: n
Eeschäftsträgervssten in Paris anstrebte . Wie erinnerlich , licß er zu
verschiedenen Malen seine Ernennung als vollendete Tatsache hin¬
stellen . Die Ernennung Dr . Mayers habe ihn grausam enttäuscht , so
daß er Pari «-, vermutlich ohne großes Bedauern verlassen wird .

WTV Paris . 5 Febr . ..Journal des Debais " besagt
Lersn « rs Vorgehen , was nunmehr unerläg -

lich fei , sei . daß man verlangt , daß die deutsche Regierung einen Ver¬
treter aussuche , der charaktervoll handle und nicht suche , der
Ausführung des Friedensvertrages von Verfalles Hiivdernisse in den
Weg zu legen Die alliierten Rizierungen könnten nicht dulden , daß
durch dieses Manöver irgend eine Verzögerung hervorgerufen
werde Nichts hindere daran , die Note direkt nach Berlin
durch ten Doyen der alliierten Vertreter gelangen zu lassen .

„Teinps " fragt in seinem Leitartikel , wude Deutschland
sich mit seinem Exfunktionär , der aus dem Friedeiikiver!rag von
Versailles einen Fetzen Papier machen wolle, loli da lisch er¬
klären ? Dos müsse man wissen , und man werde es bald wissen . — Die
übrigen Blätter äußern sich zum Teil sehr scharf über diese Angelegen¬
heit.

Ein französischer Kommunist gegen die Ausllejerung .
, WTB Bern , 5. Febr . Wie die „Basler NationalzeitunI "

aus Paris nveldet, nimmt im „Populasre " Renauld zum
Auslieferungsbegehren Stellung . Es gebe drin¬
gendere Sachen . z. V . die Beschwörung der wirtschaft¬
lichen Krise . Dcr Korrespondent der „NationalMtung "
bemerkt , daß das bolschewistische Blatt somit das einzige Blatt
sei, oas sich dem Auslieferungsoegehren nicht anschließe.

Die Haltung des Deutschen Reiches .
WTB . Berlin , Z. Febr . Auf B : ?anlr>ssrng d ?r Reichsregie-

rung treten am Samstag die Vorstände der Fraktion « »
der Nationalversammlung zusammen, um 5« der Lage,d !« durch das Nu » lieserung » b « geh » « u der Entente «ntstäi»-
de» ist, Stellunz zu nrhmen.

Dr . Mayer in Berlin .
WTB . Berlin . S. Febr . Der deutsche Eeschäftsräger in

Paris , Dr . Mayer , ist heute Mittag von Muschen kommend ,
i » Berlin eingetrofsen . Er bleibt einige Tag « hier , um an den
Beratungen in Berlin teilzunehmen .

Dr . Mayer (Kaufbeuren ) , der neue deutsche Geschäfts¬
träger in Pari » , war vor einigen Tagen von Paris nach
München gereist , um hier Privatangelegenheiten zu er¬
ledigen . Er lehnte ab . unter den obwaltenden Umständen
sofort nach zurückzukehren . ^

^

Erklärung des Reichsrat» gegen di » Auslieferung.
WTB . Berlin , d . Febr . Der Reich » rat stimmte in seiner

heutigen öffentlichen Sitzung der folgend« vom preußischen Minister
Heint verlesenen Erklärung zu :

„Der Reichsrat al» verfassungsmäßige Vertretung der deutschen
Länder bekennt sich zu dem heute kundgegebenen Standpunkt
der R « ich » regi « rung in der Frage der Anilieferuns
D « » ts «d » r «» dk Dv R» ich» ic«t. m«>F « tfernt . » «led¬

lich strafbare Taten einer ordentlichen Untersuchung und Ahndung
vor den deiischen Gerichten entgehen zu lassen!, teilt die Empärvnzf
des deutschen Volkes über dje Zumntsmg der Entente , ihr Hun¬
derte deutscher Männer auszuliefern . Der Reichsrat ist überzeugt»
daß die Bevölkerung aller deutscher Lände 'r hisrbet
entt'chlossen hinter der Reichsregiernng steht . Auch e«
erklärt mit der Reichsregierung da? Verlangen der Entente rü»
unerfüllbar . Der Reichsrat appellier? gegen dies» dem deutsche»
Volke angetane Schinach an den Gerichtigkeitsfinn der Welt .

"
Die Mitglieder des Reichsrats hatten sich wäbrend dsr Berlelung

von . ihren Plähen erHoden .
Nach der Verlesung der Erklärung im Rcichsrat beK'ich?rete e«

Reichsminister Dr . David als außerordentlich bedeutsam, daß d«5
Rekchsrat als berufener Vertreter der einzelnen Länder geschlsNe «
bintkr der N« !cher«g !srvng steht. Auf dcr Einigkeit aller deut^chei!
Wäinir « darüber , daß das Verlangen der Entente fü« fed«
deutsche Regierung u ?. auKf 3 ?. s r a»>h di» BolitiK
der Ksichsrsgierung .

Mn » SuildgeS »«« der
Berlin . »? : Kevr, Vreu ^ ische S -rnde » versam

k u n g. Die auf IE einKsrufsne Mtzunx wird srsr »m z.!k
«röffn ? t . Van de ? Regikruns ist Minist ' : Keine anwesend

Präsident L « inert : Mein « Damen und Aerr «n. Sie habe»
alle Kenntnis davon erhalten , bah aistetn d ' r d "utsSe » HeichKregi»-
rnng die L i si e der riock Artikel M des FriedenSvertrass ?» d?n!
alliierten und assa? iiert ?n Mä --bf » auZzuliessrnden deut¬
schen Staatsbürger zugesrell« worden ist. AuS diesem ? nla ^
bat sich des Volkes eine ungeheure Erresung bemächtigt .
Rlle empfinden , txrfi daZ Verlangen der a . » nd a . Mächte die Ehr «,
des deutschen Volke , auf das ti . sfsie verletzt . Wcun
wir auch den Krieg verloren haben so haben wn doch damit un ' er «!
Ehre nicht verloren ^Lebhafte Zustiinmnna .) ? c>S ist die U ' b ' r -
zeugung aller Angehörigen des deu scher , Volkes Tie sck M ach v0ll «

' irmut u n g der gegnerischen Mächte hat die ReichSregierung imn .ee
als undur chführbar und unmöglich bezeichnet . ? em
schliefen sich das deutsche Volk und die vreukisch ' Lands .'versammluniü
an . Tie sind überzeugt, daß es kernen Dänischen geben wird , der da«
nnerl'örte Verlangen d ' r Entente erfüllen wird . (Nedbafier Vei ^all-s
Im Augnblick ist noch nicht bekannt, welche angeblicbei , Kr^-aSiz-' r«
brechen die Entente den auf der Liste bezelchneten' .dcutsÄen Stria *«-
bürgern zur Last legt . Wir müssen also abwarton , unter wel -
chsn U mständen die Auslieferung verlangt wird , aber schon
die Tatsache allein , daß die Entente dir List« der Auswlieservden
überreicht hat , hat eine n " ch nie dagewesene n n g ? ben ee
Kmvörung und Entrüstung im Volk « ausgelöst . sLebbaft «
Zustimmung .) Ergrill ^n von diesem sinvütiaen Empkinde« unsere»
so schwer leidenden Volkes und um ibre Einmütigkeit mit dem
Volke fefvustellen und der unsagbaren Trauer Ausdruck
,ni aeben über das enrset-l -che Ansinnen , das nur in der mastlolei
Nachsucht eines übermütig gewordenen Gegner « seine Erklärung
findet (Bewegung ) haben die Mit ^ lredre der preuß ' s^ en Lande ? '
Versammlung mit Ausnahme einer Partei mich b -austrogt . rhnen
vorzuschlagen , d« : heutige 5ik, -n? aufzuheben . (Lebhafter Beifall
des ganzen Hauses , das die Ansprache mit Ausnahme der Unab »
hängiaen stehend anhört .)

Abg. Adolf Hofsmann iA . S .) verunellt mit scharfe« Worte «
das Vorgehen der a . und a . Mächt« , verlangt aber im Namen seiner
Fraktion , daß die Tagesordnung erlediot werde.

Das Kaus schreitet deshalb zur Abstimmung .
Die Ausbebung der Sitzung wird mit Ausnahme der U .S .P . «iw«

stimmig beschlossen.
Nächste Sigung Freitag 11 Ubr :
Anfrage und heutige Tagesordnung .

Eine ErklkrNng Noskes.
WTV . Berlin , 5. Febr . Reichswehrminister Noske außer» ,

sich zum Berichterstatter der „Daily Mail " wie folgt : ..Ich hat «!
bereits mit dem e « glischeu Geschäftsträger üb« dä»
Auslieferu ^

ngsbegehren gesprochen und ich glaub «!, datz e«
das Beste ist. wenn ich jetzt das Gleiche wiederhol« . Zn der Aus¬
lieferungsangelegenheit würde ich nicht das geringst« tun , um de«
Forderung der Entente zu entsprechen, nicht well mir daran geleg»«
ist, den Friedensvertrag zu sabotieren , sondern weil kein Mensch »
in Deutschland in der Lage ist, dies« Forderung desi Fri «»
densvertraa >?s zu erfüllen . Der englische Ga'chöftsträger hat
mir daraufhin geantwortet , daß es sich um die AusMrung dos Frie¬
densvertrages handle . Das ist richtig. Aber seder Mann , der übe«
die Vorgänge beim Friedensschluß orientiert ist, weiß , daß es scho«
damals über die sogenannten Schmachparagraphen zu schweren K a
flirten gekommen ist.

„Noch nie nach einem Kriege ist ei« solche » A « st « ner >!
an ein Völk gestellt worden . In Frankreich gibt der FaR
Roechling eine Probe von der zu erwartenden RechtsfprechunK.
Aber davon ganz abgesehen: Der Versuch , auszuliefern , scheitert so-
^ort . wenn auch nur der Anfang dazu gemacht wird . Die Durch¬
führung ist einfach unmöglich . Die Gruppen würde»
einem Defehle, bei der Auslieferung mitzuhelfen , niemals Folg«
leisten. Das Instrument , das jetzt allein die Ruhe gewährleistet,
würde zusammenbrechen Wenn « in anderer an meiner Stell¬
versuchen würde , mit Hilfe der Truppen die Ausliesoruna durchzu¬
führen , so würde er keine Autorität haben und nicht« errei¬
chen. Die Sachlage ist also so. daß, wenn ich und meine Minister -
kollagen den Versuch machen würden , die Forderung der Entente z»
erfüllen , die ich für schändlich nn«. sch i m pfl i ch halte , » k
das Land in die schwersten Wirrnisse bringen .

„Wer eine Regierung bilden will , wenn die Regierung zurück¬
tritt . kann ich mir nicht vorstellen. Tin « Parlamentsmehr »
heit . die die Geschäfte weiterführen will , wäre nicht vorbanden .
Auch die Unabhängigen , dle dazu vielleicht bereit wären , bät »
ten keine Möglichkeit , die Auslieferung durchzuführen. Wer
die Auslieferung versuche« würde , würde den Bürgerkrieg ent¬
fesseln. <?kn« Regierung der Konservativen ist undenkbar ; sie würde
würde erst recht nicht ausliefern . Es kommt also darauf hinaus ,
daß die Entente , nachdem sie vi«r Jahr « lang als Krieaszisl dt«
Demokratisierung Deutschland« angegeben hat , di« fetzig« Regierung
stürzt, ohne die Möglichkeit einer leistungsfähigen anderen z» habe»."

Di « S !nmvtiqk«it de» drutschn» Press«.
-- - Berlin . K. Febr . sVriv .-Tell Ohne Unterschied der PmM

stellen die Morg « nblätt « r fcst, daß vqenkber dem Au » lis »
kerung » oe » long « adi « g « samt « SffentlichtM « inu « U
in Deutschland vollkommen geschlossen dasteht
« Vria » ln >»-» i« e >chischeq



p - lleB . U « W,s « » Mress » « VNitnnvratt . »-« «. » -»„ « 1»» « ». st .

Landesversammlung wird w«d«r »mn „Lokalanzeiger " noch vom
^Vorwärts " besonders tragisch genommen. Der letztere schreit : . .Es
war sogar ganz gut , sah Hossmann das Wort nahm , denn sein« Er¬
klärung hat >: das; keine Partei in Deutschland da « Aus-
lief«runasverlang «n d« r Entente für gerecht hält . Zu dcr Bcm . r-
kung Hoffmanns. «r rechne bei dem Versuch der deutschen Regierung,den Verhandlungsweg zu betreten , auf die tatkräftig - Unterstützung
der Sozialiften aller Länder , meint der „Vorwärts "

, tatsächlich sei
festzustellen , daß von einer Einwirkung der sozialistischen Auslan 'zs-
parteien auf den Friedensvertrag und seine Ausführung bisher nicht
t»as Geringste zu bemerken gewesen sei.

Die „Deutsche Tageszeitung " glaubt , nicht oft genug wiederholen
zu können, daß die llnerfllllbarkelt und Unerträglichst der VcrsiiNer
tzriedensbedingungen die tatsächliche Unmöglichkeit ve traglich
bestegM hat , das; Deutschland je zur Ruhe komme . Bei jeder d ?r
durchweg unerfüllbaren Bedingungen des Pertrages werden die glei¬
chen Bedrohungen und Vergewaltigungen in irgend e ner Form kom¬
men, soweit es und so oft es den Feinden passe. Gesetzt d^r Fall ,
das deutsche Volk zwingt sein« 900 Volksgenossen in die Gewalt der
Heinde , so würde es nicht etwa Nuhe und Frieden und die Möglich¬
keit einer allmählichen Wiederherstellung erhalten , sondern erst recht
« it Füßen getreten werden. ^

Sie inosfi -ielle Auslieferungsliste .
WTB . Berlin , Febr . Die nachstehende Liste ist der Reichs¬

regierung durch die Weigerung des ^ rrn v . Leisner , die Note
der Entente entgegenzunehmen, offiziell noch nicht zugegangen.
Sie enthält außerdem offensichtlich unrichtige Namen und für
ihr Vollständigkeit kann keine Gewähr übernommen werden,
doch glaubt die Reichsregierung , sie der Oeffentlichkeit übergeben zu
sollen, weil in den weitesten Kreisen ein außerordentliches Interesse
dafür besteht , die Auslieferungsliste sobald als möglich kennen zu
lermm . Die Buchstaben hinter den Namen geben den
Staat an , der das Auslieferungsverlangen stellt , so z. B . E. gleich
Britannisn (England ) , F . gleich Frankreich. B . gleich Belgien usw .
Die Liste enthält folgende Namen '

Abslts sF ) . Aberlandt sB ) . Adam. Hans sE) Adler , Isaak sF)
Asgidt . Karl sB ) . Aelbrech: sB ) , Albrecht v . AÄrttcmierg , . Herzog
sB ) . Alberti sB) , Albrecht sF) , Aldenhoven, Franz sB) . A^nenröd^r
sB) , Arnauld de lci Perrisve , von sI ) . Sixt von Arnim sE) , Auer (F ) ,
Auerbach sP ) . Aust . Mbert sE) , Azmi Vcy sE) .

Baad« . Alfred sP ) , Babel sF ) . Bachmann Gustav (Es . Back Pa¬
scha. v. sE) , Gackhausen oder Backhauser sB ) , Bando sB) . Bartcl - sB)
Bartfeld , v sB ) . Büuerls sA) , Baumer Meister sF ) . Baumann , Arthur
sP ) . Baum sB) , Baumanns oder Bauer sB ) . Prinz Nnpyrecht v
Bayern sF ) . Bayer sB) , Bayer sF ) . Bayerlein sF ) . Bsschniddin
Shair sE) , Becker, Frank sI ) . Beckh sF) . Bedri Bey sE >. Behn^ e
Paul sE) . Vehr , v . sF ) , v . Below sF ) . v . Below sB ) . v . Below sE) ,
» Below . Otto sI ) . Bensdorsf sN ) . Benzin sB) . Bcrndes >

'B ) . Bür-
aan od?r Bergau sB) . Verzer sF ) . Berghausen . Georges sB) . B '. le
sB ) Berninghaus oder Berminqham , Karl sB ) . Bernswrff , Eraf v .

'
sF ) . Berfeld sF ) . Beseler v . sP ) . Bethmann 5>ollweg v . sB) , Veunau
sI ) . Beyer sF ) . Beyer sB ) . Bieberstein sF ) . Biermänn , Karl E ?ua,d
Richard Albert sE) . Bigodsky sB) . Billinskn sF ) . Bismirck, Tömte
de sF ) . Bismarck. Comte de sB ) , Blaick sB ) . Blankenl'erg v . sZ) ,
Blankenburg sP ) . Blenzinaer . Henry sF) . Becher sF) . Böcer, Alois
Wilhelm sE) . BoeHm v . sF ) . Boehn v . iB >. Bcensa sR ) . Boxer sF ) .
Boldt sF ) . Bolliiicks sB ) , Balve sF ) . Bonin v . sB ) . Bonin v . sI >.
Bergmann , Hans sF ) . Boerseq v. sB ) . Bothe sB) . Bothmer . T ' orwald
». sE) . Brandenburg sE) . Braun sB ) . Braun oder Bruhn sF ) . Bre¬
dow v . sP ) . Breitkopf v . sF) . Dr Bresqen sB) . Breunig s ??1 Brink¬
mann sE ) . Brion oder Vrener sB ) . Brockert sF ) . Brochzoe sP ) . Bron -
sardt v . Schellendorf (B ) . Brunau Baron oder Brunau sB ) . Buchiiitg
sP ) . Buderath . Johann oder Budrath sB) , Bülow v . sF ) . Biilow r .
sB) . Bülow Otto v , sE) , Bultzingslöwen v . sB) , Busse sR) . Buttlar
Frhr . v. sB ) . Buz sB ) .

Capelle Eduard v . sE) . Earmer v. sI ) . Eastendick sF) Eossr sF ) ,
Chevalliere de la sF ) . Chirott oder Schirott oder Eherotts sB) , Eho '

tz
sI ) , Claus, Eugen sF ) . Ccnringer . General sF) . Conrad oder Chon-
«ad sB) , Crann Baron v sB ) . Turtius oder Crusius sF ) .

Dan ner Christian sF) . Danzin oder Denzin oder Deniin sB) ,
Dirks sN ) , Dassel - sF ) . de Clcin . oder de Klein sB ) , de P >i^ sB ) , ? e-
decker sB ) . Deimling v . sF) . Temmler sF) , Denk v . sF ) . Derichs sẐ ) ,
Dewitz sF ) . Dickut Harrach sP ) . Dieringshusfen v . sP ) . Ditz sF ) .
Dittel v. sF ) . Dfemal Azmi sE ) . Djema ! Pascha sE) , Dobrig sR ) ,
Doechl sB ) . Dollsfeld Otto sE) . Domming v . sB) . Donnermann sE ) ,
Dorsner v. sF) . Dröscher Otto sE) . Duttingen sF ) . Durach v . Im ,
Durr oder Dewor oder Divor oder Dmer sB ) , Dussart sF) , Deutsch??
sB ) . Duval sF ) .

Eberlein sF) . .Eberts sR) , Ecker sB) , Eckstaedt , von (R ) . Eich-
staedt sB) , Edelmann sF ) . Edinger sF) , Egenolf sR ) . EhrinM v.
(F ), Elchstadt oder Eckftaedt sB). Einkel sB ) . Elsa , v . sB ) . Ene.el
sB ) . Engelbrecht sB ) . Enhansen sP ) , Enver Pascha sE ) . Erck sF ) .
Ernst von Sachsen , Prinz sB ) , Esch, von der sB) , Gslar sB) , Eswein
sF ) , Etzdorf-Rummel , v . sP ) .

Fnbarius sF ) , Falkonhahn sP ) , Falkenhausen, Freiherr , von sB ) ,
Fallsnhayn , v . sF) , Fecht oder Frecht sB ) , Ferchner oder Fraechrier
fB ) . Fttcke sF) . Feyi , Peter sB) , Finkenfiein sF) , Fintzel/v . sF )̂
Fischel . v . sI ) . Flechtheim sB ) , Fleck, v . sF) , Fleck sF) , Foerft sF ) .
Foegel sE) . Fo«lner sE) , Forck sB) , Foerster sE ) , Forstmann , Walter
M . Franck sB ) , Fraucpis , v. sF) , Frankner sB ) , Fraenzel sB ) ,
Kreasdorf sI ) ^ Prinz Friedrich von Preußen sB) , Freislieben , Fritz
(B ). Frenke! sF ) , Frerck sB) , Friedel . sF) . Friedrich. Konrad (F) ,
Ariers sF) , Fries , Aug. sB ) . Frobenius sB) , uelbner sB).

Gall , Frhr . v. sB ) . Galls sE) . Gallus , Julius sB) , Eallwitz , v.
sS ) . Gallwitz. v . sB ) . Gansser sE) . Gebsattel . v. sF) , Gehe. v . sB) ,
Gemmingen , Baron v .sF) , Georg. Ritter Carl Siegfried , v. sB) ,
Neorgi E ) , Gegner sF) , Gisse, v . sB ) , Glasenapp , Alfred, v. sE) , Gla -

du Geimatslur .
^

Roman von Max Schmidt - Schiemfels .
tZZO d? tZretlilvio (?o., K . m- d. H .,

s23 . Fortsetzung. )
Tuf ein Zeichen des Leiters des Festzugos verstummte die

Musik vor dem Schlosse. In den Halbkreis trat mit bebänder¬
tem Stab in der Rechten und begleitet von Blumenmädchen ,
der Sprecher . Er räusperte sich vernehmlich , nahm den hochep
Hut ab und verneigte sich mit viel Anstand . Nun b .gann
« zu reden . Laut und fließend kamen ihm die Worte . Zc>,
und alle seien hocherfreut und dankbar , daß der Herr Graf
sich habe bereit finden lassen , die Huldigung entgegen zu neh¬
men . Der Festzug zum Schloß entspreche altem Herkommen.
Roch niemals habe ein Schloßherr dort oben gestanden , wenn
sie kamÄN Und das sei heute für alle eine große Ehre , das
mache sie stolz. Darum habe die Veranstaltung diesmal eine
blondere Bedeutung . Sie sei zugleich der Ausdruck des Dank . s
dafür , doß der Herr Graf h .'imkehxte zum Schloß seiner Väter,
um mit ihnen und bei ihnen zu lcb:n . Ja , und . sie hofften
und irünscktcn » tcß cs auch fernerhin so bleiben möce Und
in diesem Sinne : Seine Erlaucht der Herr Graf von Sylten -
knrrg. er ll ?bc >̂ ch . hoch, hoch!

Die Musik ichmetterte . Hüte wurden geschwenkt, die Mäd¬
chen hoben ihre Blumenstäbe .

Der junge Schwßherr winkte mit der Hand. Ruhe trat
ein . Mit fester Kommandostimme , als stünde er vor seinet
Schwadron , dankte Hans Joachim . „Es gibt nicht mehr Herr
und Knecht im Sinn einer vergangenen Zeit. Doch ned. n d r
KuchM de» R-cht« für all« hehl die Strenge der Pflicht für

stnapp sP ) . Gloß sF ). Gneist sF ) , Tobel sF ) . Götz, K . sR ) , Gold«n
berg sF ) , Gottberg , v. sB ) , Götz sE) , Graevenitz, v . sF) , Graevenitz,
v . oder Grevenitz, v. sB ) , Grahl sF) , Graumann sF ) , Greser sF) ,
Grohus sR ) , Groenen oder v . Eroenen sB) , G'

ropseck sF) , Grüber sB) ,
Crudner sF ) , Grünlich, Paul sP .) , Giitler sF ) .

Haache sF ) , Haas« oder Huase sE) , Glaah sF) . Hahner sE) ,
Haeseler, Eraf sF) , Hagedorn sF ) , Haller sF ) , Ham«es sB ). Ham¬
merstein, Frhr . v . sB ) , Haniel , v. sB ) , Hartmann sF) , Hartwig sI ) ,
Hanch sB) , Kaufs sR ) , Haugwitz, v . sB) , Hausen, v . sB) , Haussa,
v sF ) . Haz sF) , Hedemann. v . <B) , Heim sR ) , Heinrich sF) , Hein¬
rich ! C) , Heinz oder Heimann sE) , Heise sF ) , Heitz sB) , Helsritz sP ) ,
Hellingrath , v . ^F ) , Henz oder Hentz sB ) , Hermann oder Herrmann
sB^ , Hermann , Frhr . v . sB) , Herzberg, Graf sP ) . Hessen. Brinz v
sF ) r , Großherzog von Hessen sF) , Heuer sS ) . Hicke sB ) , Himmel sF)
Generalseld^ aischall von Hindenburg sF) , EeneralseldmarschaN von
Hindenburg sB ) . Hipper , Ritter v . sE) , Hoene, Karl sF ) , Hsffmann
(P ) , Hofmann sF ) , Hohensef sF ) , Prinz August von Hohenzollern
sF ) . Prinz Eitel Friedrich von H?h?nzollern sF) , rKonprinz Friedrich
Wilhelm sF ) . Prinz Oskar von Hohenzollern sB) , Hohn sB ) . Hcl-
lgender . Icsef sF) , Hoelse , Karl sB) , Holz sB ) , Holze sB ) . Hopffer
sB) . Hl.vpe sF ) . Hoeppner. W . sB) . Hubert sF) , Hubert . Adam sB ) ,
Huck sB ) , Hucke sF ) , Huehne, Freiherr v .. oder Huene sB) . Huesien
?>) , 5>uelsen . v . sB) . 5>unten sB) . Hust sB) , Hurt sB ) , Hutier . v sB) .

Iliasaow oder Pliasgow sB) , ^ ng:noe '' l , Friedr . v . sE) , Irmer
s -v) , Isaaks , Dr . (P ) . Isaaks (P ) , Ismacl Hnkki Va ^cha ^E ) , Iaener
(F ) , Iabl sF) . Ienisch sB) , Ienrich (B ) , Ienrich sF) , Ich . H«inr .
IE) , Ioüannsen (R ) . Iorowsky oder Cboxowsky (B >. Jubel sR) ,
Jung (B ) , Jung , Ernst et res cssociss (F ) . Iuenge sB) .

Kaffga (F ) . Kalkofs (B >. Kanz v . (F ) . Kaps lF ) . Karge sB) .
Karsters oder Karsten (B ) . Katte v . sF) , Kanser v . (F ) , Keim sB ) ,
Kcing . Conrad sF) , Keller lF ) , K« rger v . (B ) , Kern sP ) . Keßler
sF ) , Kiel oder Keil sE) . Kielmansega (B ) , Kiesevetter . Wilhelm
sE) . Kien . Poul sP ) . Kirchbach sB) . Kirchbach v . sB) . Kirchbach v .
sV ) . Kirschbaum r>. sF) , Kit- ing, Fritz sB) , Klatt sI ) . Kle 'nschmidt
sF) . Kleinsmit sB) . Klns lF ) . Klips . Otto sI ) . Kloehl sF) . Klueck
v . sF ) . Knorr sF) , Koch sR) . Koch sF ) , Koch B ) , Koch sE) . Koch,
Herbert ,F ) . Kych. Josef sI ) . Koehler . Dr . v . sB) . Kolb sF ) Kolb
sI ) , Kolbo. CoMantin (E ) , Kolave sB) , Kolfers sB) , Kolpack oder
Colpach sB) . Konrad oder Conred sB) , Kovp, Paul sF ) , Korn v.
sF) , Körte sF) . Kosack sF ) , v . Koseielsky sF) . v . Kottw ^tz sF ) ,
Kracht. Hermann sP ) . Krael sE) . Kramer sF ) . Kramer v . <F ) , Kratz
sP ) . Kochlaitd sP ) . Kraußer sR ) . Krause (I ) . Krautze sF) . Krell ,
August sB) . Kremer -sF ) , Kreinberg lF ) , v . Krics sP ) . Kroevel
sF) , Kronprinz von Preußen sB ) . Krüger tB ) . v . Kru 'ka et Nack
sF) . v . Kruska sB) . Kieinmsrle . Alfred sF) . v . Kühen sF) . Kuelz'
sB) , Kumpel v . sI ) . Kuenich (B ) . Kupper sF ) , Kuepper sR) . Kurtze
sF) . Kusenberg v . sR) .

Lang (S ) . Langer,nann , Frhr v . sB) , Landau , Hermann sB) .
Lapeler sF) , LareiZywski sF) , Lattorf v . sB) , Laule sF) , Lehmann
sB) , Leipzig v . sF) . Leisenring sF) . Leonhard-, , Max sE) , Leu sF),
L '

.del sF) . Liebe. Dr . sB) , Li«b-skird sF) . Limb" rg ( I ) , Limburg
lR ) . Linnarz sE) , Linsingen sP ) , Lochow v . «Rj , Loebner sF) ,
Loewe, Erich sB) , Loesch v . sB) . Lückerath sF) , General Ludendorff
M . Ludicke (B ) .

Mack, Walter v . sB) , Mackensen , Generalseldmarschall sT) . der¬
selbe i

'R) . Main sR ) . Maltzan , Baron v . sB) , Mamloh sP) , Mavger
sF) , Manteufsel ' v. sB) . Maret sF ) , Marquarzent , v . sF) , Marschal
IF ) , Marwitz , v . der sF) i Masen , v . sB) . Maßmann . Mathäus sB) .
Matz sF ) . Mayer , aus Badsnweiler sF ) . Herzog von Mecklenburg sF) ,
Mehring sF) . Mehring , v . sF) . Mehring , v . sF) , Meißner sF) .
Meister sB) . Meister sB) , Mellinthin . v sI ) . Melsh -im-r sB) . Mer -
katz, v . sF ) , M -stcr sB) . M ?tz!er sR) . Mculleurs sI ) , Meyer sF) .
Meyer sF ) , Mich oder Vich sB) , Michelsohn , Oskar sF) , Middelschutt«
sF) . Mietcke odcr Mietkc sE) , Mitzelsdorf, Gustav sP ) , Modlar oder
Moddker oder Moddlar sB) , Moltke. v - sF) . Montg ^ as . v . (F ) .
Moral sB) . Moraht , Robert sI ) , Morgen , v . sP ) , Morgen , v . sR) ,
Müller sF) . Müller sI ) . Müller lP ) . Müller s? ) .^ Müller sP ) .
Müller sP ) . Müller . Johann sF ) . Müller sB) . Mülle! sB) . Müller
sB) , Müller sB) . Müller sB) , Müller sE) . Müller . Georg M - ra,ider
5 , (E ) . Müller . Karl Lewis sE ) . Mumm ! F) . Muschen -? sB) .

Nagel sF) , Natzmer, v . sB) . Ney sB) , Nazim sE) , Nel oder
Nells sB) . Nerger . Karl August sE) . Nering sF) , Neths sP ) . Neu-
g'ebauck , Rudolf sF) , NeuhauSkBismarck , v . sB) , Neumann , Karl sE) ,
Neumann sE ) . Neurev.ther sE ) . Nich oder Keich sB) . Nicolas sE) ,
Niebdr. v . s^-) , Niegsbauer oder Nismener IE) . Niemann sF) , Nie,
mann sF ) , Riemann sF) , Nimb'

ch sF) , Ritte sB) . Nolt« sP ) , Nosring
sR) , Nostz und Ianckendorff. Heinrich v . sE) .

Oberitiedermayer sF) . Obervauer sV) , Oheim, v . sF) , Ohmsorg
sP ) , Olbrich. Paul sP ) . Oppenheim. Graf v sB) . Oscar v . Hohen¬
zollern sB) . Oven, v- lF ) .

Paialos (El . Patsig , Helmuth sE) , Panschert, Karl lF ) , Pemel
sB) . Petersen >

'B) Pfasf , v. sB) . Pfafke M ) . Vinckhois Pin ?aer
sR ) . P -pper . <R ) . Planitz . Edler v- d. sB ) , Plau >»ert , Karl lF ) . Plet¬
tenberg , v . sF) . Plettner lB) Pli -isgow od -r JliaZ ^ow ^B) . Poraht
oder Baratb . Walter sB) . Prahl sE ) . Prasse lB '

, . Pr -nsk - r <P ) . Pries
sF) , Pritzelwit». v . sB) , Friedr -, Prin/z v. Preußen sB ) . Pschorr sB ) .

Quapp sP) Quast , v . (B) , Quast , v . sF ) .
Rabb M . Ramdohr. Max i'M . Rand sF^ . Prinz i ' . Ratibor sB) ,

Rau sF) . RessnSbnrger sB) . Rebfeld sM -R .' ibnitz M . Neichenbach
sP ) . Reifert sE) , Reinhardstattner ?F ) . Reinhardt sF) . Neinecke sF ) .
Reinitz sF ) , Retina <B ) . Rekowski s >? ) . Render sS ) . Repv ^ri Bismarck,
v. (P ) Reyter , d . sB) , Ribensan lP ) , Richard sF ) . Richard; sF ) . Richter
(R) . Rieck vielleicht derselbe wie Rinck.- sB) , R :ep/r oder v . Rieger sB) ,
Rield sF) . Nincke sB) . Nipka sRV . Roeter , v - sF ) , RoehriS iF) . Roa^ e
sB ) . Roglik sB ) . Roebl oder Ko ' hl sF ) , Roaues b . sB) , Rosen . » . sB) ,
Roßberg sF) . Roth sF ) . Notbenbcra sB) Rucker. Klaus , EV

Sabm sV) , Saint -Ange sF) , Salomon oder Salmon sB ) , Salt¬
mann ( N) . Sander sB ) . Sandt . v . sB) , Sanguinetto Wl , Sassenberg

den Einzelnen . Aus solcher Grundlage erwächst die Gemein
schaftlichkeit der Arbeit . Ich bin gekommen , um mit Euch zu
schaffen am Werke der Scholle . Im Boden der Heimat ruht
letzten Endes alle Kraft eines Volkes . Das hat uns die Not
des Krieges gelehrt . Zur Heimat zog es mich aus fremder
Welt und nach harter HMiger Zeit . Die Heimat haben wir
verteidigt , um sie uns von neuem zu verdienen . Im heutigen
Fest bekundet Ihr die Anhänglichkeit an die Heimat , die Liebe
zur Scholle . Ich danke Euch ! Gemeinsam wollen wir arbeiten
und das Erntefest feiern . Auf Wiedersehen beim Tanz !"

Von neuem erhob sich das Aufjubeln . Inzwischen waren
junge Mädchen im Schloß erschienen , um Blumensträuße zu
überreichen . Der Zug rüstete sich zum Abmarsch . Die Musik
setzte ein . Bald lag der Schloßhof wieder still und leer wie
zuvor .

Im schattigen Lindengarten des Gasthofes warteten lange
Tafeln der Gäste - Berge von Kuchen standen bereit , und aus
großen Kannen wurde der braune Trank geschenkt. Erstaunlich
rasch versanken die Mengen des duftigen Gebäckes in nichts .
Neue Massen goldgelben Quarkkuchens trugen flinke Mädihcn
herbei . Streng walteten die Ordner ihres Amtes , damit jeder
sein reichlich^Teil erhielt und niemand sich Eingriffe in den
Gang der Versorgung erlaubte . Vom Laubengang her ertön¬
ten dumpfe Schläge . Frisier wurden angeschlagen . Das war
das Zeichen für die durstigen Mannerkchlen .

Ein Trompetsnfignal . In die langen Reihen der Tafeln¬
den kam Bewegung . Alles drängte nach dein Tanzsaal . Auf
seitlicher Erhöhung die weihgedeckte Ehrentafel . Daneven
saßen die Gutsbesitzer mit Fronen und Töchtern , während d !o
Hojleute die Tische unter den Galerie » mit Beschlag belegte ».

sF) . Schaerzschild . S . sF ) . SSramb -ra , Frei» .. sB) . ÄSs« A
Scheer , Reinhold iE ) , Schreiner , Frau Elsa sF ) . Schenk Albert
Schenk . Friedrich sB) , Schenk , v., au» Hamburg sF) , Scheren
Schickfuß, v . sB ) , Schier (B) Schilling sE ) , Schirotie oder Ebirott» ' A>
Schlabrendorff, v. sB ) , Schleswing sF ) , Schleusen-r (B) , schlick
Schlundt , Ewald sF -. Schmidt sF ) . Schmidt sF) . Schmidt <F ' Sckw'L
sR ) , Schmidt sB ) , Schmidt sB) . Schmidt sP ) , Schmiucke sB) ,
sF ) . Schoder sP ) . Schoen sF ) . Zchönbach, Georg sP ) . Zchönba » .
sF ) , Schoester oder Schuster sB) . Scholz sF ), Schräder . Otto (M
Schräder , Otto v . sE ) , Schroeder sF ) . SKrssder sE ) . Schroeder v-
Schröder, d . sB ) , Schnlenburg , v. d . sF) , Schultz sI ) . Schultz , HanS
Schultz . Rudolf sF ) , Schultz u. Danner sF ) , Schultz «, Hermann ? '
Schulze sB ) . Schwab " sR ) . .Schwamden sE ) , Schwartz , Karl sB ) . Schw- a
sB ) , Schwarzschild (S ) , Sck'weder , Karl sB ) , SchweitnitS kF ) . Schw .-^ '
Graf v. sB ) Schweriner sB ) , Schwev ' , v . sB ) , Serensen sP ) , S ^ul
Seydlitz , v- sP ) Siebel (B ) . Sichelsckmidt

'M . Siri v . Armin (« ''
Sleghring oder Slechtink (B) . S - a sF ) ,,Sokolowski. Dr . lJ ) So« « - ,
feld , v . oder Sommerfeld sB) , Sommer sP ) , Sortman sB ) . Sot>^
sB ) , Spicge '. berg sE ) , Stampfort , v iE) , Staudt sF ) Ste -ibauer
Steinbrinck, Otto sE ) , St ^ ner sF ) . Steinmetz sB) , Stein ? (B ) . SenE -
sF ) , Stern sF) , St -rn sF ) St ' itner sB) , SteurZ ^B ) , StolS , Rob .
Stoessel, v - sB) , Stotzingen, Baron v. sF ) . Stronck, Hugo oder '
sB ) . Strahl sB) . Siran » , v- sB ) . Stand v. sF ). Stuckrad. v. sB) . Su»' '"
v. sB ) . Sydow, sF ) . .

Tafel oder Taefel sB) . Talaat Pascha sE) . Tapken E) . Tessi» >Z/
Tesmar . v . sB) Thomas iB ) . Thoms sB ) . Thon sB) , TbliNl
Tirpitz. v . sE ) . Tittner od ^r Tippncr sE ) , Titzsche , v. sv! Trapott ' ^
Trintz« ' sE ) . Tripp sF ) , Trotha , v . fM . Trotha v. >N .

"
Tscheppe u . Weidenbach sR ) . . ^

Nbert sB) , llnger .
'

v. i
'B ) -

'
. ^

Balentiner sI ) , Balerrtiner , Mar sE ) . Larnhagsn sF) , Verse
Warser sE) . Vetter sF ) . Bette? sI ) , Viktor sF) . Viktor kB ) .
sF ) , Volkers sF) , Bolkersam. v. sF) . Volkmann sB) . Vvlviu? s» ' -

,
Wahnitz sB) , Wacholtz , v. sF) Waechter sF) , Waldersee. <^ 7

sB ) . Walerd sF ) . . Warburg sB) . Zvaschmutb -der Wachmutb
Waßner . Erwin sE) . Waterstal sR) Weber . Paul sF ) . Weck l-5 '-
Weber-Varlow , Frhr . v sB) . Weidemüller sF) , Weiche sF) , Weiw
sE) . Weinland oder Wendlandt sF) . Weiß sF) . Weißignack l-' s
Weißenberaer sF) . Weiß sF) . W- i»e oder Wies« sE ) . Wclschn-r
Welzer sR) . Wetter . Baron l

'R ) , Wendt sB) . Wenaersky, v.
Wenyelken sV) . Wen-, sF ) . Werner . Wilhelm sE) . WePg , «- A

''
Mick. v . sB) . Wiese sF ) . Wigoreck sR) . Wild sB ) . Wildmann
Wille sB ) . Wilke sR ) . Winiker sF ) . Winter sB ) . Für » v. WittA
stein sF ) , Witzthum von Eckstedt. Graf ». sB ) . Wolf sF) . Wolf
Wolfram sB ) . Herzog Albrecht von Württemberg .
Albrecht v . Württemlierg sB ) . Vrinz « m Württemberg sF)
tig

Zorawsky oder Forowsty sB >, Zahn , Ernst sB) , Zand« sSI.
Zandr sE) . Zaeppel sE) . Zeiche sF) , Z«schau. v . sB) . Zisgiener. ^
öert F ) , Zimmer oder Zimmermann sB) , Zimmermann sB) , o'
merann sR) . Zöllner sF) . Zurann sF) , Znrtsch« sB) .

Das Schicksal Exkaiser Wilhelms . .
WTB . Amsterdam, 5. Febr . ..Telegraaf " meldet aus Lond

Sir Auckland Geddes erklärte in einer in Andower aehau^
Rede , die englische Regierung ist fest entschlösse ^den ehemaligen deutschen Kaiser aus den Niederlanden ^
Gericht zu bringen , und wenn er verurteilt wird , da« an
auch zu vollstrecken . Wenn jedoch die Niederlande aufgrund
nationaler Gesetze die Auslieferung weiterhin verweigern und ?
sem Manne einen Aufenthalt innerhalb des niederländisch«»
tes geben will , dann müssen wir sagen, daß er nicht auf Holland »«
Gebiet in Eurova bleiben darf , sondern nach einer den N i « "

^ .
landen gehörenden Insel außerhalb Enrop « < ^
schickt werden müsse.

WTB . Amsterdam, 5 . Febr. Laut ..Nieuw« Courant "
der diplomatische Berichterstatter de? Llovd Georges -Bla» '

^

Fall , daß Holland sich von neuem weiaere , den vormaligen
auszuliefern , entsprechen nicht den Tatsachen .

dt«- Verlin , K. Febr . Laut ..Berl . Lok.-Anz.
" haben in 6sst "

G. rippeerkrankungen stark zugenommen. Gestern
1V Todesfälle genieldet.

^ Berlin . 6. Febr . Wie dem „Verl . Lok -Anz .
" aus 6t °

ner > gemeldet wird , ist in N o r d q u e e n s l a n d die .
benstadt Ehillagon durch einen Orkan wegg « ^ "
worden . Der angerichtete Schaden ist ungeheuer . z ,

WTB . Pichen , S- Febr . (Agence Havas .) Ein
zug stieg aus einen Güterzug , wobei es 17 Tote «nd
Verletzte gab . ^

Auszug ans den Ttandesbiichern Karlsrub ^/ ..
Evc?ck>lieftnn«en . 5. <?cbr. -. ?koick 2 ck>lok von Kavvclrod«i.

maler bicr . mit TScreiw BeS von München.
Todesfälle 5kebr. : Walter , alt tL Z âae. Vater

Maa^ ?in Tlkrciber .
BecrdiaunnS ^eit uns TranertiauS erwa -Mener Veritorbene« . . ' v . ,,«»

«?. Nck"-. . S Nlir : Berbarc Weschentelder . »abrikart >citer§-^ °^ ii»
Werserslrakü — -»L Udr : Karl Ktllmann . Kautmann .
strafte »7 . — 8 Udr : Emma Triefte . RleS>ne»meiltcrS-Wtt« e
strafte 2S.

Wasserstand des NheiuS .
Schnsterinsel, 6 . FeHr. . morgens 6 Uhr ' 1,72 « .
Kehl. 6. Fe.hr . . morgens k Uhr : 2 .73 w . .
Maxau,Febr .. morgens s Uhr : 4L4 m s4- Febr . S .K ml -
Mannheim , ki Febr ., morgens 6 Uhr : 4 .68 ro .

Frau von Quast hatte mit der Forstmeisterin ^
Frau des Oberinspektors an der Ehrentafel Platz gcuow ^
Herr von Hüllesem stand mit Irene und Suzanne im ^
Frau Kiener war zum großen Schmerz Suzannes nicht ^
gekommen . Sie zog es vor . den Tag in Ruh « und v«l
senheit zu verbringen , und es hatte aller Entschieden » ?^

Kranken bedurft , um das snno-e Mädchen zur Teilnatm «

der Feier zu bewegen .
Graf Caltenburg sprach mit Herrn Wriuer . Der '

lneister und der Oberinspektor waren dabei . Baron
kam sich sehr überflüssig vor und suchte Suzanne auf .

Desli* '
„Wir beide sind das fremde Element . Fräulein

erklärte er . „Wir müssen zusammenhalten ."

,.OH . ich fühle mich durchaus nicht fremd ",
Suzanne .

'

„Sie befitzen die beneidenswerte Anpassung der
meinte der Baron . „Für mich kommen die TaA !. ^
man sagt , die alten Zeiten sind. di >? jungen ^Jahre ."

„Sie sind doch nicht alt "
, lachte Suzanne unbefana -'

Ein seltsamer Blick aus den müden Augen traf bas

chen . Suzanne schrak leicht zusammen .
Hans Joachim begrühtc die Forstmeisterin . Dan «

er sich zu Zrcns . ^ ..
„Ist der Erntekuchen gut geraten , gnädiges 0 ^ "
„Tadellos . Herr Eraf "

, entgegnete die Malerin he

„Darf ich mich morgen zu einer Kostprobe einlade ^
Saltenburg sah . w-ie ein Schatten über die belebten

der jungen Künstlerin ging .
(Fortsetzung folgt .)
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' Landwirt .

Aus Kaden .
^ Heidelberg, S. Febr. Der Lanh « sa « sschnß der

liberalen Volkspartei Badens trat am
Mstag nachmittag zu einer Sitzung zusammen, die von allen Orts-

. ppe >> dt« Landes bis auf zwei außerordentlich stark besucht war.
»/ ^"besverbandsvorsitzende Dr. Eurtius - Heidelberg ysb einen
^ Okmeinen orientierenden Ueberblick über hie inn? rpo! ililche Logs

^ ° ine Erörterung schloß, die sich a»ch mit Orga-^ tton»,. Press«- und Finanzsragen besaht«.

Bom Landtag .
K,. ,? Karlsruhe , s . Febr . Die LandlagSabgeordneten Mayer -

Schöpfte und Hertle lDcutschnat, ) haben folgende
Zdj gliche Anfrage im badischen Landtag eingebracht :
z^ ^ aie '- ung wolle sich darüber ankern , welch ' Vereinfachungen tvr

irol!
'" ^vastung ins Auge g - faßt ' sind angcsich S 5er Tatsache , das;
«" d arbeitsreiche BerwaltungSgcbiete der Land sregierung jetzt

^ ' rden . andere dasselbe Sch ckfal hab ' n sollen ? Im Zu -
«y^

'^ 'chang damit erscheint die krage neu zu erwäg n . ob es sich
5/t , ein N ichsamt lz . At käme das d^S Landes ^lnanzamtZp - gsi -

>n Betracht ) mit dem Amt eine ? Mitglieds der Landesregierung
^ ech? nd deS de » ssinanzministerSI in einer Person zu vereinigen ?

^
" Karlsruhe , S , F br . ? n dem Ausschuß für N ' chtspkleg " und

«. ./ ^ liung des badisck ^ n Landtags wurde b - i Beratung des Gesetz -
über die Abänderung de » L a n d w i r t sch >1 f t S -

e r g e s e tz e s von ver
' cbiedenen Seiten gefordert , dost das

»inÄ
' ^ bg biet d r Landwir -scl' astSkammer in dem neue » Gesetz kest

^ Mn werden soll und nicl,t einer späteren Abmachung Zwischen
, ^ >' ng und LandwirtschoftSkammer vorzubehalten sei . ? n dem

soll auch bellimmt werden , inwieweit Gewerbe und
' ^betriebe durch die Cammer zuzuloslen sind , sowie daß die

schq-?5, Großtier - , insbesondere der Pferdezucht , ver
>^ l>»kamm er ni >l»t übertragen w erden möge .

. von der basischen Landwirt' chast.
^ Äuiunft der heimischen Landwirtschaft . — Eiu « Entschlie -

huikft des Bad . Baucrnvereins .
Z . .̂ . Karlsrnhe, 5. Februar. Zn einer von Landwirten und
Ia ^ ° wirtscha ftslehrern ganz Badens stark besuchten B e r>
iz,? ^ lung . die gestern im Gartensaale des Stadtgarten» abge-
^ ^ wurde, sprach Herr Oekonomierat VIelbauer in länger m

" ber die Zukunft der heimischen Landw i rt -
Redner hob darin die ungeheure Bedeutung der Land-/

5er« ^ ^ür die Erstarkung unseres gesamten Wirtschaftslebens
Z!-!^ Orderte aber auch die volle Anerk nnung der Landwirte als
,^ berechtigten Erwerbsstand . Unsere heutige Zeit betone wohl
dsx,

" die Pflichten der Landwirte , verwche aber immer wieder.
5bri »

" °chte einzudämmen und zu schmälern, anstatt sie denen der
>>i. W Erwerbsstände anzupassen. Vor allem gehe es nicht an . sollst

^ n « und Verdienste immer höher zu stellen , die Landwirtschast
»j. , zurückstehe?' zu lassen . Es gebe keinen Berufsstand , in dem so

zeitlich so lange gearbeitet werde, wie in der Landwirt -
do. , Wenn der Landwirt seinen 14—inständigen Arbeitstag habe,
i«., Fürsten die Landwirte auch gerechterweise verlangen , des; an»
dg-.

' stände nicht nur k—7 Stunden schaffen lLebhaster Beifall ) und
^ ^ oße Summen von Erwerb ^ loseNnnterstützi ' naen ausbezahlt wer-
KLi,.

"' k ' " er xg den Landwirten an Arbeitern fehle. Vor
„. '"er Wichtigkeit sei eine regere Fiik>lun "nahme zwischen Konsu
Zmil" und Produzenten unter möglichster Ausschaltung d' r vielen
»i^ enstellen . Nach kurzem Eingehen auf die politischen Berhält-

und die Reform des Landwirtschaftskammergesetzes, wie auch
Preisgestaltung sprach der Redner seinem Schlußworte

^?min« nsaUnd dl « Hoffnung aus . dcß es gelingt , durch Selbst-
und durch gesetzliche Vertretung die Swatshilse wirksam ?u ge-

für die Landwirtschaft und das ; in allen Kreisen des V ^lk s
-- werde, das Bauernhilfe gleichbedeutend sei mit Volkshilfe ,

schloß sich ein« längere , angeregte Diskussion an . bei der u . a.
kt!^ ^ m Ausdruck kam , das; die Wallen für die Land-
^ Miskammer nicht nach parteipolitischen , sondern nach berufs -

>»xj,Uchen Gesichtspunkten vorgenommen werken . Es lollte bez ' rks.
gewählt werden und zwar nur solche Männer, die auch etwas

isyI,Andwirtschaft verstehen . Auch die Auf ebung der ? wan ^s-
I^ ^ 'chaftung bezw . die vollständige Freigabe der Verwertung der
k^ 'Wchaftlichen Erzeugnisse wurd« als dringend wünschenswert

«, K. Febr. Der Hauptvorstand des Bad .

es den Landwirten an Arbeitern fehle. Van

Ikiln ^ uvere ^ ns festte in seiner gestern lier nbgebaltenen Si «
ih . ^worüber noch näherer Bericht folgt) folgende Entschlie -

Der landw . Berufsstand mvh vom neuen Wirtschaftsjahr ab
Zwang - Wirtschaft befreit werden . Nur auf diese Weise

k Produktionsfreudigkeit und Produk ^iorsfähi ^ keit gehoben
^i« ^^ ende Zusammenbruch in der Ernä' rung hintangehalten .

H"'ute . Eier. Obst, Wein . Tabak . Hanf . Flachs . König und

>

s bestehenden Zwangsmaßnahmen sind sofort auszuheben
Wirischafte-plan mus; als wichtigste Ausgabe die

lî . '
ung der Vroduktion vorsehen und zwar : » 1 du ^ch sofortige Be-
5. ui >t Produktionsmitteln, inbesendere mit Kunstdünger und

däk,, " tk . d ) durch Ve billigung der Düngemittel und durch Ee-
von Beihilfen für die Einfulr van Auslandsfutter, c) durch

Versorgung der landw . Bevölkerung mit Schuhen und
.ungsstücken.

dftst » « ei der Ausstellung des Wirtschaftsplanes sind landw . Sach-
^ ein ^ lins Süddeutschland und aus dem landwirtschaftl .

. und Mittelbesitz rechtzeitig und avsgieb ' g zi ?n "'eben.
-Der neu « Wirtschastsplan ist srii ' zeitig fertigzustellen und be-

^>!» ,.^u geben , dost die Landwirtschaft sich in ihrer Betriebsweise
. ewend einrichten kann. '

w . «»weit künftig Verteilnngsstellen nötig sind , müssen sie den
«r,v, ^ olsenschaitli >5er Grundlage beruhenden Organisationen der
KKnll^ ten „ nd Konsumenten übertragen werden. Die Kriegs-^><^ °kten sind auszulösen.

Sadifche Chronik .
^ ^ »rl»rohe, 5. Febr. Rechtsanwalt Dr. Marx schreibt uns:

^ wi ?aüuar zwischen denr Geh . Oberlirchenrat Mayer
geschlossenen Vergleich wurde in den Zeitungen eine unvoll-
Rotiz verbreitet. Die sachliche Grundlage des Vergleichs

' in « Erklärung des Privatklägers und nicht des Beschuldigten,
das amtliche Protokoll veröffentlichen, sobald es mir zu-

ist
^ ^ötzingen sAmt Durlach) . S. Febr . In der letzten Sitzung

Msi-. u rgerausschusses wurde der gemeinderätlich? Antra "! aus

^ WWWWWM
wurde ein neuer Gehaltstarif für djeGemeinde -

^ - der wesentliche Erhöhungen bringt , mit 38 gs '«n 10
^ ^ .

" n^ nammen
' '' siiw ^ '"t heim . T. Fsbt Einein Dienstmädchen wurde in einem

von einer Waschtrockenzentrifuge ein Arm beinah «'- eib weggerissen . Am Krankenhaus mudts der Arm
Körper abgetrennt werden.

^"annhzim. S. Feör . DK Eingemeindung Oagers »
'^ >t seinen Igvöa Seelen ist nunmehr vom Stadtrat Lud -
, brMossen worden. Am 1. April wird Ludwigshafen krei»-

. ^ ' lbcik werden.
^ berg, 5. Febr . Gestern stü ? te in der Stadthalle der

'dliiia^ u^ ^-'-'r Rettinghaus ab und erlitt so schwere Ver-
^»Kt» er in dag Äkadc"Mffche Krankenhans gebracht werden

. wo er bald nach seiner Einlieferung starb.
> ^a ,

'." 'd ' lterg , 5 . Febr Insnlae des starken N :bels geriet ein
s / Upendes Neckarschisf an der alten Brücke aus^ r Knrs.' ' lk konnte wenige Meter vor der alten Brücke seitwärts b « i-

und liegt gegenwälti » ewige Meter »beichiUb

Brücke qu«r vor den drei nördlichen Pfeilern. Die Schissährt ist j«.
doch nimt gestört. , . . . . . .

--- Mosbach, S . Fc b̂? . Das hiesig« Wuch « rger > cht hat in
seiner letzten Sitzung sechs Personen wegen Schl » i ch h a n »
dels abgeurteilt und zwar erhielten der Handelsmann Z G . Meckel
in Schweibern lv Wochen Gefängnis und l <M Ml . Geldstrafe, der
Mrtzqer A Schnabel in Schweigern ü Zl^ochen Gefängnis und 2 0W
Mirk Geldstrafe der Metzaer PH Ritter in Heidelberg ü Wochen Ge¬
fängnis und 2NV« Mt , Geldstrafe, der Metz -er Karl Bierniann in
Mannl?eim «> Wscl>en G- fängnis und S klK) Mk Geldstrafe und der
Mak 'er S - Eiermann in Rittercbach 2 Wechen Gefängnis und üW Mk
Gelöstraf« . Ausserdem werde der iibermäs; !ge Gewinn eingez"Aen .

- Grünsfeld b. Tauberbischofsheim. S - Febr . Wie ungeheuer
hoch jetzt die Pelze im Preise stehen , zeigt, daß für einen von einem
hiesigen Jäger erlegten Marder , welcher vor dem Kriege 23 Mark
kostete, heute 1 300 Mark geboten wurden.

— Emmendingen , <>. Febr . Bei einer Rauferei zwischen
jungen Burschen machte einer von feinem Revolver Gebrauch
und verlieh « einen lg jährigen Schlossergehilfen sehr schwer, während
ein anderer « inö erhebliche Kopfwunde davon trug .

) l Engen , 5. Febr . Der Waldfrevel hat in den Wäldern
des Hegaus einen außerordentlich großen Umfang angenommen.
Tag und Nacht wird mit Aexten und Sägen im Walde gearbeitet
und ebenso ungeniert das Holz nach Hause gebracht. Die Forst¬
beamten werden von den Waldfrevlern bedroht und sind auch schon
wiederholt misthandelt worden .

>̂ ) Konstanz. 4 . Febr. Ende Februar soll in Radolfzell ein«
anfierordentlichs Kreisversammlung stattfinden . Sie
soll beschließen über die Aufnahme eines Kreivanlehens von l Mil¬
lion Mark . Ferner soll ein Anfüchtsrat für die landwirtschaftliche
Kreiswinterschule in Salem bestellt und die E ' nkommensverhältnisse
der Kreiestraß 'n - und Kre^snicawarter geregelt werden . Die K -vi-
talsaufnal'me soll zur Fertigstellung des Kreisschulgebäudes in Ra¬
dolfzell und für die Einrichtung der landwirtschaftlichen Kreiswinter¬
schule in Salem dienen.

II ! Konstanz, 5 . Febr. Die Verschiebung vonwichtigen
Lebensmitteln , an denen wir selbst Mangel baben . nach der
Schweis, ist immer noch im Gange . Nnch d^ n „Konst Nachr." sollen
die Schiebungen ooc allem von der ? nsel Reichenau ausgehen . In
der SFweiz werden dafür sehr hohe Preise bezahlt. i

Alm lelllen, ihre WMWerlWeki mö öie
kegMMM öer AMgMvMnöe.

?. Karlsruhe, k. Febr . Obiges Thema stand in der am gestrigen
Abend im großen Saale der Festhalle vom Ortskartell freier Ange-
stelltenverbände. dem Gewerkschaftsbund kaufmännischer Angestellten¬
verbände. dem Gewerkschaftsbund der Angestellten » nd dem Zentral¬
rat der Angestelltenausschlisse abgehaltenen öffentlichen Ver¬
sa m m l u'n g zur Diskussion. Der Fefthallesaal war überfüllt unv
viele konnten keinen Zutritt m«hr finden.

H« rr Kreut er eröffnete die Versammlung , begrüßte die Er¬
schienenen und gab bekannt, daß es notwendig geworden,sei, die Mis¬
sen der Angestellten nufzurufen, damit dies« selbst ihr Schicksal in die
Hand nehmen und ihren Führern den Weg zeigen können , den sie zu
gehen haben Di« Angestelle,» hätten ejn Recht auf eine menschen¬
würdige Bezahlung , und wenn der wirtschaftliche Friede in Karlsruhe
erhalten bleiben solle , gebe es nur den einen Weg. dzß die Arbeit¬
geber den berechtigten Wünschen der Angefüllten Rechnung tragen.

Herr Kiefer vom Ortstartell freier Aiusestellteiivetbänd? sprach
hierauf über die allgemeinen Fragen der Forderungen - Er betonte,
daß dl« Angestellten sich lieber zusammenfinden würden, um über den
Abbau der Löhne zu sprechen, als über deren Erhöhung . Die jetzigen
Verhältnisse und die groste Not aller Angestellten treibe sie aber zu
ihren Forderungen , die das Mindestmaß dessen darstellen, was zum
nackten Leben gehöre . Selbst wenn diese Forderunzen bewilligt wür¬
den , bekämen sie n,och lauge nicht das , was die Unternehmer schon seit
langem in ihre Preffe einkalkuliert hätten . Redner betonte, er wolle
die Versammlung in keine Reizstimmung bringen , sondern deren For¬
derungen nur fachlich begründen. Die Preis .» sämtlicher Bedarfsartikel
stie^'n nicht mehr kurvenartig , sondern senkrecht in die Höhe . Im
Oktober v . I hätten es die Arbeitgeber versucht , di« Arbeitnehmer-
Verbände dahingehend festzulegen , daß diese bis zum 1 . April d . Is .
keine Nachforderungen stellen dürften . Die letzte Zeit babe gezeigt,
daß es unbedingt notwendig wäre , sich in Znkiinst d >« Tür o 'fen zu
lassen , um von Monat zu Monat über die Verhältnisse und Gehalts¬
fragen beraten zu können . D >e Arbeltgeber machten der Gegenseite
den Vorwurf von Unfparsamkeit. doch ständen die Klassen , die ein
Lodderleben führten , der Arbeitgeberseite näher wie den Angestellten.
Die Schuld an der Verarmung des Vaterlandes läge nicht auf feiten
der Arbeitnehmerschaft und die Worte Vaterlandsliebe und Patrio¬
tismus borten sich schlecht an aus dem Munide der Leute, di« ans
nlle-m nicht genügend Gewinne herausschinden könnten, die lieber die
Betrieb? ltill legen als sich mit anständigen Gewinnen zufrieden zu
geben . Wenn da, Volk gerettet werden solle , so müsse der Anfang bei
den Leuten gewicht werden , die heute noch Milliarden ins Ausland
nersch'eb^n und noch nie dagewesen « Valutagewinne machten . Die
AnnsteWen wären gezwungen , immer das billigste zu kaufen und die
Unterernährung greife in'-wer mehr in ihren Kreisen um sich.

An Hand von Statistiken lente der Redner dar. daß die Landbe¬
völkerung dauernd Geld zur Kasse brinyt , wäbrc-nd die Angestellten,Insofern sie noch Erspartes besitzen , die letzten Grolrken Halen müßten
Auf Grund einer Aufstelluna gebrauche eine Familie mi » 1 bis 2 Kin-
dern ?>u einer äuße '. lt bes -Kid«nen Lebenshaltung jährlich Mk,Es wäre kin -een möglich , n^chniweisen , daß dies« ? ' hl - n h?<h ge-
arikfen ist und dach biete die Unternehmers^» ?» ihren AnM t̂ell 'en jetzt
Löhne an . die diesen eine noch so "nipruchslose Existenz unmöglich ma¬
chen . Unter anderem gäben di« Arbeiweb «r a ' s Grund ihres Verhal,
tens an : „Der Sprung wäre auf einmgl so groß.

" Die Unternehmer -
schaft sei ni <bt gewillt , die La ^ n des Krieges allein zu tragen , sie sei
fest entschlossen, von den bescheidenen Forderungen keinen Pfennig
herunterzugehen , trotzdem die Arbeitgeberschast aus dem gerade ent¬
gegengesetzten Standpunkt stände . Der laniyanhaltewd« stürmisch«
Beifzll zwana den Redner , sich noch einmal an die Versammelten zurirbten, wobei er nochmals den festen Willen zum Durchsetzen der ae.
stellten Forderungen aussprach

Herr Weißenborn vom Gewerkschaftsbund kaufmännischer
Angestelltenverbände sprach über den Stand der ' Verhandlungen in
der Industrie und verbreitete sich auch über den Ausveikauf
Deutschlands. Die Arbei-Heber versicherten täglich, daß sie die Not¬
lage der Angestellten kennen , wenn es aber gelte, dies« Notlage in
runden Zahlen zu beurkunden, gingen sie ?urück. Die Arbeitgeber nütz¬ten die Erhöhung der Gehälter aus , für sich Nutzen daraus zuziehen .? nbe,'ug auf die Forderungen dürfe Karlsruhe nicht auf eine Stufe
mit Freiburg gestellt werden , sondern mit Mannhelm . Auch mit
Württemberg und Sachsen könne man Karlsruhe nicht vergleichen,denn dort wären die Lebensverhältnisse bedeutend billiger . Die Ar¬
beitgeber hätten im Verlaufe der Verhandlungen den Angestellten

fahren icv Mk . Zulage , für diejenigen über 25 Jahre
125 Mt . Zulage angeboten , was die Vertreter glatt abgelehnt bät>
ten . Hierauf hätten sich erftere entschlossen , die Sätze sür die In .
dvstrie auf 150 Mk . bezw , 200 Mk . zu erhö en . aber erst ab l Februar.
Auch diesen Abschluß konntet die Angestellten nicht machen . Zum
Schluß trat der Redner dafür ein, daß in Zukunft die Verhandlungen
rascher erledigt werden.

Hierauf sprach Heer Landsmann vom GewerkschafiZbund der
Angestellten , der betonte, di« Arbeilnehiner würden auf ein Pulverfaß
g s tzt ; sie ließen sich nicht mit schönen Worten gbspeisen . Die Arbeit¬
geber hätten am DienStag erklärt sie könnten die gesorv>.'rten .100 Mk-
nicht mehr einkalkulieren- Dies wäre auch nicht mehr no .-wendig,denn diese 800 Mk, s ' ien schon lange einkalkuliert. Der Nedner Irnt
für die Gl ichberechtigung aller Angestellten eiu , denn alle frien
existenzberechtigt und alle hätten dieselben Sorgen . Bei den gepslo-
geueii Verhandlungen hätten die Arbeitg bei Erhöhung d r Teuerung » ,
»ulaoe um LS Pro«, tuuvejchlaaeu. «Mjchwiic» M «kz fchütkliO

sür 30 Proz , de» Gesamteinkommen» . Danach würde ein Mjährige«
lverh ) ein Gesainteinkoinmcn von < t>7 .Vg Mk monatlich haben . ? >«
Großhandel käme derselbe Angestellte auf KM.S0 Mk. monatlich. Mit
di« s ?m Geld «„ »'zukommen wär« unmöglich .

Die hierauf vorgelesene Resolution wurde unter aroheW
Beifall einstimmig angenommen. Sie lautet:

.Die am b , Februar I0Z0 im großen Saale der Festhakte ve?«
sammelten Ang stellten der Industrie n . des Groß. n . Kleinhandek»
von Karlsruh ? und Umgehung , nahmen mit Entrüstung von de »
Angbot der Arb ' itg. ber Kenntnis . Sie erklären einmütig , vo«
ihren bei den heutigen TeuerungZverbäUnissen noch niedrig gestrll»
ten Forderungen sür Januar . M0 M für Angestellte . ,00 M . füe
Lehrlinge , nicht abgehen zu können . . . .»

ES wird ferner di« Glei-bstellung der TeucningSjnla« für
Ledig - und Verheiratete gefordert Sie erwarten von d-n Ar»
beitgebern noch in letzter Stunde soviel soziale » Berständni ». d«»
berechtigten Wünschen ihrer Angestellten entg genznkoinmen.

Die Angest llten sind »ntschlosfcn . nötigenfall» den ihnen «ruf«
gezwungenen Kanipf aufzunehmen und durchzuführen- Sie be»
auftragen ihre Verhandlungskommissierren, die Verhandlungen
nochmals aufzunehmen und sprechen ihnen ihr uneingeschrankle»
Vertrau,n aus-
Im Verlause der Dt » tuslion , in der u. a . Redner au » Bruch ,

sal . Durlach und Ettlingen zu Wörte kamen , die sämtlich im Name«
ihrer Organisationen der Resolution zustimmten und in nälteren A is»
führungen die Not der Angestellten schilderten, sprach auch ein Ver»
treter des Metallarbeitervsrbandes, Er wies mit Nachdruck aus d « .
Solidarität zwischen Arbeiter und Angestellten hin und betonte datz
der « ine vom andern abhängig wäre Es sei traurig , daß d :e An<i«»
stellten sich immer in Massen zusammensinken müßten, wenn ihNe¬
das Wzsser schon bis an die Kehle gesti« en sei .

Im Schlußwort streifte Herr Kt « fer auch politische und wir»,
schnftliche Fragen und trat für die Beibehaltung der Zwangswirtschaft
ein . Er betonte, daß die jetzt aufgestellten Forderungen inturgenM
nicht für kommend« Zeiten gelten könnten , sondern nur rückwirkend
— Am heutigen, « . Februar, nachmittags 4,Z0 Uhr. gehen die Verhand«
lungen zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern weiter , wobei die
Entscheidung fallen dürfte .

Aus der Kandeslmuptstadt .
Karlsruhe , k. Febrn« . ^

5 Badens Militär . In Baden bleiben folgende Truppenteil»;
Schützenregiment NZ ; der Stab von diesem Regiment untersteht dest
Neichswehrbrigad« 13 und kommt nach Karlsruhe. Ein« Maschinen«
gewehrlompagnie kommt nach Heidelberg . Ein« Nachrichtenkompagnt»
( Stab und zwei Drittel einer Kompagnie ) komme» nach Karlsruhs,
der Nest der Kompagnie kommt Nach Heidelberg. Eine Infanterie»
geschützbatterie kommt nach Karlsruh«. Ein Bataillon kommt nach
Karlsruh« : « in zweites mit Stab nach Mannheim fvon diesem Ba»
taillon werden einige Kompagnien nach Heidelberg gelegt : « in dritte»
Bataillon nach Karlsruh«, ein viertes nach Villingen und ein sünfte»
nach Freiburg: und schließlich da » Iägerbataillon 113 nach Konstanz,
Alle diese Truppen unterstehen d«r R« Ichewehrbrigade 1Z t»
Stuttgart .

-ch! Landeohilssausschuß für Heimlehreade Kriegsgefangene . Di«
Geschäft« des Landeshilfsauslchusses sür heimkehrende Kriegsge¬
fangene, welche umfassen : a ) Entscheidung über Beschwerden gege»
Entschließungen der HttfeMisschüsie bei Anträgen auf wirtschaftlich«
Beihilfen , h ) Gewähruna von wirtschaftlich«!, Beihilfen die den B«
tra ' von 300 Mk überstelgen und « ) Anweisung von Vorschüssen an di«
Hilfsausschiisse , sowie Abrechnung über dte verwendeten Betrag?,wurden dem Verwaltunqshof übertragen . Zum Vorsitzenden d«»
Landeichilfsausschusses ist Gch. Regierungsrat Dörle u >u> zu dessenStellvertreter der Geh. Regi«rungsrat von Boeckh ernannt worden. '

Die Lohnbewegung im Gnstwirtsgewerb » in Karlsruhe . Wi«
uns von Ang 'estelltenseite mitgeteilt wird, wurde vor dem Gewerbe«
aufsichtSamt « in neuer Lohntarif festgelegt , der zwar da » Trinkgeld
noch nicht abschafft , allen Angestellten außer dem BedienungSp.'rsonqt
jedoch ivesentliche Erhöhungen ihres Gehal :es zusichert . Die Haupt»
sächlichsten Punkte sind : Da » Trinkgeld soll durch Abschluß eine«
Landestarifs, der am 1. April 1V20 in Kraft treten soll abgeschafftwerden . Feiner wurde für da» Hilfspersonal <Küchenmädchen usw .»
ein Lohn von 125 ^ (früher Kl) für Büfettdamen , Zavfee usw . ei »
solcher von lg0 .« ( früher 70 für Nachtportier 130 , srüh«r 05S . lberputzer ufw , 75 .« ( früher 70 --tt, . Zimmerinädchen 70 «,frühe -35 ^ >, Kaffeekellnxr 210 (früher 150 festgelegt - Ferner wurdeW
alle anderen Löhne , besonder » die der Köche , ebeufall» imsenilich «v,
höht . Die Wiedereinstellung aller Streikenden wui »« ebrnfall» b«»
schlössen . Somit ist in gegenseitiger Vereinbarung ein Streik beende«worden, der ksonders für di« Allgeinciiiheit von großer vedeuiun «werden konnte , insofern er größere Dimensionen angenommen
längere Zeit gedauert hält«.

) ! ) Aritlleriebund S >, vlirdara . Am icvien Sonntaa naanninaa «an»dte ordenllt »« Gcneralvcrlammlung de» Artlllerlebundc » St . Vardara Narl»
rube tn lclncm vereln» lokal .Kroncndalle ' s>,i » . Den wlchtlali^n V» „I»
der Taacsordmma bildete die Neiiwabl de» kiclanilvorliandcS
tiina des ScbriHINkir ^rS und Kolliers . Der dtsbcriae bcwSliri» vorsnin»
Ncckiniinasral ^ aNtni bait: iniolSe «-ineS bodcn Aller » eine Wl . derivadl ,»
allaemcincm Vedaucrn a ^aclebni . an dellen Stell » »rat Naii»letd>en,r ?>da »Schröder . Au >̂> der <wctlc Vorstand Horlciibaiber I ' dnie au» lamllliirci»
Rlitttichlen eine Wiederwabl ab . blcrttir wurde Siaiionsiiieiller vrnHGSdrinaer acwöbll . « «s Kassier wurde Polt»ei>oachin >elller Vudwl«ttiilner . alS Schriitsiidrer Amlsdicner Liidwta k, » r n » n a wieder « «»
wttdlt , Sonlt bl ' ^b es lin V rwattunaSral im allaem>' tntn be« den telt»
bcrlaen Milalledern . Der auSgcs« ledene verdiente leiwertae »rite « orttan»Rat Martini , der i' bcr ?S ?ia»re dieses Anit mit leliener Vwidlirru«
»nd uncrinüdltch<-in S»er v -rlab, wurde nnier aliaemetner q» litm»» i»a dee
Verlammlima ,nm VbrendorNtitnden ernannl. Der aclchS » »kl>e reit » ab»
einen alllellS besrtediaenden Verlan ». ES »etat» Nch. dak der alle »tel >
tameradichalttlcher .«tulammenaedSrlatel « det St . » ardara «miner n««b »«»»
banden i« ,v von der Stadimi'sw». Aul Sonntaa . de » 1 «edruar. adend » S
batte dl« Stadtmilsion idre Glieder «> einem aemNilichen Kamille » «
abend im ' »oken Saale d-S verelnsdaule». Adlerslrabe A . elnariade »
Wie aern ? ditlcr Eintadvna «<!olae acaeben wurd« davon aab de « dl « a «
den levicn «>Iad beletite Saal .̂ eiianls . Aach einem von Serrn t»auvi>>
lebrer Ntndtrknechl mil Liebe und Wärme aul der Oracl vor« e >ra»
aencn Bachschen VrSlndiiim wrach He»r SradtmiMonsinkveltor Stdmtdß
das Sinaanasaebet und bleft . erlreut dnrch die »ablrelche vctelllaiina, dtj
«rlchienrnen GSktc der,Iich willkommen. Mach einiaen trellllchcn aelaiiollche»
und iiillrumentk»' n Vortriiaen bear » s»e Serr Siadlvlarrer Nlldtewel »
die beiden neu in den Vorstand einaelretenen Milalieder . verrn Oberrevll »«
Viirklin und L>errn Bi^ rmeiNer SchSrt und stellte dieselben dt» »r«ch>«»
nencn Mitaliedern d »r Stadtmilsion vor . Nach einer kllllndlaen Te ?dau «b
in der man sich den von «nna - n Damen etnaeschentien Tee derrlich schmeeke »
liek , ivrach Serr Dlakonissenbansvlarrer K a t, da» von der»llcher « Arm«
Nciraaene Schlukwort »nd dankte in weibevollcm Gebel Mr den I» Ichs«
verlebten Abend , Ein aemeinlam aelnnaeneS Lied bildet« den Schi,, » de«
kreier. Allster dem gemischten Ek>or der Vladtmilllen , der leine t«chilae «
'̂ eisiuna n der bcwSbrten Leiinna de» iderrn StadimisNonars Riebet ve»

dankt und dem autaeschiilten Töcht^rchor de» Nrl . Tbied« trnaen dte »>eer>^
5>a »vtlebrcr Ninderknectt und Musikdirektor Zdied « low»« di« Damen N
Sandrvlk . Robrer, Ab,l«. Sldol, , Bromer. durch dle «ablrtiil'e » nnitlkalilch
Darbieiunaen lebr viel , i>m Gelinaen des vrüchtiaen Abend« bei .

Krverimental Vortraa lle, lveil und Lotte Wa » , Aui die »o»
Kreltaa . den « , bis Monlaa. "en « «ebruar. Nattiindende» ? rverimenla »
vouriiae de» Vbnsiter» und Psvchologen Nr. N , Weit » nd d«» bek .innle «
Gediichinis.PbSnom n voll« Ma» «et nochmal» dlnaewielen . Aach de«
vorlieaenden Berglen banbett eS sich um Letklunaen an » dem Sicblete de«
ĉ bemi - und VbvNk vor denen man wie vor «lnem Niilsel klebt. Solle Ma»
ill nicht n»r Gedlichtnis-Vbanom - n . n« in »nalei« » iNorlker » , nnd A,»e»
kliniilertn, Karlenverkau « bel Nran » « akel . MuNkallendandl »»^

'
«vloNenm. « t» nüchsle Meudett » rtnaen .Terolal»- vchlierieer «»

Krellaa . den « . Pkebriiar. die lustia - S>mvlI, !MmuS.0!cschi » le .Der t>n«
K schworene " von Ga , Gail . Pb Welchand nnd » . Pleilner «ir N »silltin >n<
Am Sonnia" sola « der aroke Schlaaer de » Schiterleer VNdne .Der 5l»iU
k»mn» ' von Karl Miilermaver . MnNk von ? mil Kailer ,

tl« «ut« , d»at?« ellln>f»n<l» ^ »akoati -vröm» , »«>>««
«!»« velt » v» ttlr Voolekt »uck Ilknüo t
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KandelstsiQ

Englische Erkenntnis.
kg. . Solang « Deutschland darniederliegt , leidet Europa und auch

Gas englische Geschäftsinteresse .
" Diese Erk . nntnis bricht sich ^ejzt auch

Ä» England Bahn . „ Economi st
"

, das auf wirtschaftlichem Gebiete
Dithrende englisch ' Blatt , schreibt :

„ Es spricht Bände für die Energie unserer früheren Feinde , daß
«uf der Leipziger Messe 10V0V deutsche Aussteller waren . Das Un -
Klück hat den deutschen Verstand geschärft , und die Leipziger Messe
zeigte denn auch eine Auswahl bemerkenswerter Erfindungen . Wir
Nnnen den Deutschen unsere Anteilnahme an dem Kampfs gegen
Unglück nicht versagen - Sie arbeiten sehr schwer und strenz .'n ihr
Kirn an , um einen Ausweg aus dem unglücklichen wirtschaftlichen Zu¬
stand zu finden . Wir werden e» ihnen gönnen , wenn sie damit Glück
haben . Wir wünschen von ganzem Herzen , dab es unseren früheren
Feinden gelingt . Unse« Anteilnahme wurz . lt im eigenen Interesse ,
denn solange Deutschland darniedxrliegt , leidet Europa und solange
Europa leidet , wird England vi ' l Einbutz ? tragen müssen und gleiche
zeitig wird unserem Volk die Lehre demonstiert , daß ein reiches
Deutschland , das von uns kaust , und an uns verkauft , uns keinen
Schaden , sondern Vorteil bringt , für uns also besser ist als ein armes
Deutschland -"

Schade , daß diese Erkenntnis sich bei unseren Feinden nicht schon
früher durchgerungen hat .

Auch d ' n Gedanken findet man i?tzt häufiger in englischen Zeitun¬
gen ausgesprochen . Deutschland könne gerade infolge der ihm durch
die Rachsucht seiner Feinde auferlegten unendlich schweren und schier
unmöglich zu erfüllenden Bedingungen bei seiner Intelligenz und sei¬
ner hochentwickelten Technik und bei der Leistungsfähigkeit seines

auf eine derart gesteigerte Höbe der Leistungen kommen , daß es
«rst reckt ^wieder für Enaland ein gefährlicher Mitbewerber werde
Diesen Gedanken , der an sich zweifellos bis zu einem gewissen Grade
richtig ist, liegt also die Furcht vor einer wirtschaftlichen Wiederer -
starkung Deutschlands und einem erneuten Wettbewerb mit England
«mf dem Weltmarkt zugrunde . Leider hat diese Erwägung bis jetzt
?ür uns noch zu keiner Milderung der uns auferlegten furchtbaren Be¬
dingungen geführt .

Allgemeiner aber noch wie jene da und dort ausgesprochene Be¬
fürchtung findet man di - Betonung daß in Zukunft nicht mehr Deuisch -
land , sondern Amerika de ? eigentliche und gefäh '. l ' chste Mitbewer¬
ber von England sein werde . Gerade in den bedeutendsten fachwissen¬
schaftlichen Veröffentlichungen in England aus den letzten Jahren , selbst
schon während des Krieges , begegnen wir di^ ni Gedanken . Einer der
hervorragendsten neueren englischen Wirtschaktspolitiker , Ernst I - P ,
Brown , schreibt , nachdem er darauf Hingelviesen hat . daß die indu¬

strielle Gütererzeugung in Amerika bei ungefähr dreimal so starker
Maschinenleistung das Dreifache auf den Kopf des Arbeiters wie in
England betrage und daher naturgemäß auch , zu stärkerem Verbrauchfür den Arbeiter , d . i . zu seinem Wohlstand führe , und rachdem er dar¬
aus die Folgerung gezogen , daß auch die englische industrielle Güter -
erzeugung verdoppelt oder verdreifacht werden müsse, wörtlich folgen¬des : „ Wir sind in England so unvorbereitet für den Sandelskeieg der
auf den militärischen folgen wird , wie wir es für d ' n militärischenwaren . Bei diesem ist ein Wunder geschehen — Millionen an Strei¬
tern und Milliarden an Geld haben aufgeboten werden können Aber
wir können nicht erwarten , daß sich ein ähnliches Wunder zugunsten
unserer Industrie begeben wird — und von der Industrie hängt das
Leben eines Volkes , seine Ausfuhr , ab .

"
Interessant ist h -.-r auch d^s Eingeständnis aus dein Munde eines

so bedeutenden Engländers , daß England den Krieg nur ".ne durch ein
Wunder gewonnen hat -

Berliner Devisen »«tier » n,en .
Notierungen stellen sich wie folgt :

Vsn öen Börsen .
Die gestrigen Devisen -

Telegravbische AuSzahlunaen
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Kopenhagen
Stockholm , . . . . . .
Helinigfors

talien
» ndan
ew -Aork

Bari ?
Schweiz
A »anien
Wien i» lt>
Wien <D . Oesserr . abg .) -
Pr « o . .
Budapest .

w.

Kr' .
'

L,
Eb .
D .

55r .
str .
« s.
Kr ,
Kr ,
Kr
Kr .

t s , z» ! , 2. 2»
Geld Briet Geld Briet

SS« - Z70« - Z7t>! - Z75t -
KZ« ?, M ?» es» »a K»g7a

I7N .7» II« .N I7»I 7-i
Z4SS.5Z ItZl .SS I« S so 1« >t .W
1L0S. -- ISN IW - 1S1Z. -

ZZZA tK0ig
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Wirtschaftliche Rsmdschau.
-s- Erhöhung der Schweizer Zölle ? Dem schweizerischen Bundesrat

ist dsr - Entwurf eines , Bundesbeschlusscs zur Beratung unterbreitet
worden , d ' r die Ermächtigung an den Bundesrat vorsieht , im Sinne
einer vorübergehenden Maßnahme auf den vertraglich nicht gebund ?n - n
Positionen des Gebrauchszolltarifs - erhöhte Zollansätze festzusetzen die
das durch die eingetretene Geldentwertung gestörte Verhältnis zwischen
Warenwert und Zollbelastung wieder herstellen soll. Diese Erhöhung

von Zoli n soll de.n Charakter eines wirtschaftlichen Ausgleichs , riO
aber denjenigen einer scknitzzöllnerischen Maßnahme tragen » nd
gleich dem Bunde einen ? eil der Mittel beschaffen , welche zur DecknnS
der in Aussicht stehenden Mehrausgaben im Jahre 192l1 notwendig s>"°'

O Französische Banken kaufe, , Grundbesitz im Elsaß . Die ' . e ?
'

cietä Generale de Credit Industrie ! et Eommercial " in Paris h >?t >?
Siraßbu -g für den Preis von l 225 V0l> Frcs . das Gbäude d^r
nischen Kreditbank erworben , um darin eine Filiale zu errichten -
In Mülhausen hat die elsässische Banque du Rhin die Gebäude/ ^
dortigen Rheinischen Kreditbank für den Preis von 750 llkly FrcS . käuf»
lich an sich g ' bracht und wird eine Zweigniederlassung - inricht 'n.

Die französische Porzellanindustrie sucht deutsche Arbeiter - Di«
Porzellanfabrik von Limoges hat der französischen N gierung ein -
frage zugeh ' n lassen , zu welchem Zeitpunkt sie wieder deutsche Nrbcit»'
k>äfte einstellen dürfe . Wie sehr ihr an dieser Einstellung gelegen ^

1»
beweist das Ersuchen um „ möglichst beschleunigte Beantwortung '
Anfrage . «

-l- Lebhafter deutscher SchikkSverkehr im Hafen v« n Antwerpen
Die Statistik des Antwerpener HafenS stell: ein bemerkenswertes
wach

' en der Zahl der diesen Hafen aufsuchenden deutschen Schiffe m !-
Im November , in welchem Monat die deutsche Flagge zum erstenmal
wieder vor Antwerpen erschien , liefen insgesamt nur vier deutswe
Schiffe im dortigen Hvfen ein Im Dezember war ihre Zahl bereu»
auf zweiundzwan ?ig angewachsen gegen 26t englische , 48 belgische, ^
amerikanische , M holländische und 1? französische .

: . Keine Notenabstempelung in Ungarn . Finanzminister
ranyi erklär te xiegenüber einem Mitarbeiter des ,.1lj NemzeÄek" . da»
von einer AbstvtnpÄung des Geldes AeAenwärtiq kein- Rede sei - ^
entspreche auch nicht der Wahrheit , daß der Ministerrat sich mit dl<̂
Frage in der Form eines Entwurfes befaßt habe . Solche Aussig '
untfen störten den ruhigen Gang des Eeldverkehr - und es sei zwei^
los , daß diese Gerüchte von Personen verbreitet würden , die die D?il'
kling derselben zu spekulativen Zwecken ausnützen wollten .

X Australiens feindliche Haltung gegen deutsche Ware « . Tro^dem mit der Ratifikation des Friedens das Verbot des Handel ? ^dem Feinde selbsttätig aufgehoben worden ist . stellt sich die australi
'Kt

Regierung Deutschland gegenüber auf einen feindlichen Standv » » "
und verbi -' tet mit Hilfe des Zollgesetzes die Einfuhr deutscher War« «
in Australien .

>A Argentinische Lebensmittel gegen deutsche Waren . Alfreds Tori«
quist , ein bekannter argentinischer Finanzier ist in London ringetrof »
fen . um dort verschiedene englisch-argentinisch » HandelZfragsn zu be¬
sprechen- Er beabsichtigt , sich auch mit Deutschland in Verbindung
sei- "n , um gegen argentinische Lebensmittel und Rohstoffe beutst
Fertigwaren einzutauschen . Auch die Ansiedlung deutscher Arbeit»«
kräst : in SlPentinien soll er zur Sprach - bringen wollen . ' ?.

liMsWWiSiimlii

Karlsruhe .

An unsere Mitglieder !
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Nak>rung5 -

« tttelamt »

Wjiilimg »es WMttsMens belressküii ,
« suchen wir di« verehrt . Mitglieder , die vom L3 . ds . Mt « . av

LkbenWillel . Wn mid Fktt .
soweit diese Artikel rationiert find , a« S unsern Verkaufsstelle »
»«ziehen wollen , sosort nach Empfang der neuen Lebensmittel ,
«« arten

l . die Abschnitte 1 der Lebensmittelmarken,
?. die Kopfabschnllte der Fettkatten nnd
3. die vestellabschnilte für die neuen HaushaüSarten

»« den betreffenden Verkaufsstellen » d - ulivkvnn , «tio
gskSnigon sd3tvmp «InIsssen .

Letzter « find zur Empfangnahme der bestellte« Waren nötig und
daher nach der Abstempelung sorgfältig aufzubewahren .

Wir bitten die «erehrl . Mitglieder dringend , die Bestel¬
lungen in unfern Läden alsbald vorzunehmen , damit eS uns
« Sgli » ist , künftighin die leider seither notwendigen vielen
StaAbestellungen zn vermeiden und den Kunden die oftmaligen
Laufereien , « ersparen. z?->«

Wer Tag der Annahm nun WM »iM
Donnerstag , den t2 . Febr . ds . As .

Karlsruhe , beu S. Aebruar 1V20.
Der Vorstand .

vanksaßMA .

t' 0r che Wnk 'tuen6 «n lZeveiz« herü-
lieber ? eiln»bm« »n 6«m un» so »etiirer
!« trollenen Verluet» unseri -r nun in
tZott rukenrlen ^lultsr , tirolZm itter,
Zekviezermutter , Zcdv «zt»r ,
xerin unä ? »nt«

eed . ver «er
»» »«n vir »uk klitisem Wexs unsereu
tiekxeküklten l>»nk . K«»on6ers 6»n>ien
» >r 6em bochMiinlqen llerrn l!» pl»n
silier tiir sein» l?«»ueko vkkr «n6 <Z«e
l^r»n >rde t <Zsr Ii«b«n Vsrgtordenen, so
vi » sgr 6is liebevoll« pllese 6»r «kr-
vünlirev Zekve »t«rn 6e« Lt. 1°kerez >»n.
k»uzes . ^ 4lLS

Mi !rz«er«Zell SlilterbllLbevev.
X»rl»rud«. 6«n S . ? !>dru »r 1SZ0 .

Platina
wird gekaust und mit SZtt Mk . per
Gr . befahlt . Vorm . von 8— 12 Uhr .

Kriegsstraße VI, parterre.
?!2I

? Mes MMm
W kl. Venfion »u « lleinsl .
Dame los . g ' l« » t . ZM !

Junaer , tüchtiger

K>tn «tm »>Mer
, um sofortigen Eintritt
gesucht.

» «a « , « e«N« a »r .
Vach», «»« » .

SetdftSndtaer Z40S4
Kaufmann

in der Abrechnung von
HauZInstallationen , in
BuchkNbrung und '̂ obn-
wesenerkabr ., aiist , Avril
od . fritb . tn D » » ?rstellnn <>
atlnibt . Schrtftt . An -ieb .mit nöber . Angaben über
lettbkrtge Tätigkeit und
Gki>alt » »nsvrum erbeten .
Sleriro ». FnftaII « ii,n »-
» e >» <ii «. Len, » « str « r!, «'

Erstklassige

8e !iiiöillks
. «uf H4IN1Brobstück - Wernrat «

sucht
« otttrlsck Wo » .Herren - und Damen¬

schneide ret .S «rlsr » b« . Zirkels ?.

Titchtta «

für sofort gesucht in dau
ernde Stellung . W5

I . L . Distelhorst .
Karlsruhe . Waldür , 82.

Schreiner
welcher altertüml .Möbel
Herrichten kann , sofort
« et, »cht. Nroml .
Ä401L isrbvrinzcnstr . SS .

Ach ize . perfekte

Ausläufer ,
ei » stadtkundiger , wird
sür unsere Buchdandlung
gelucht . LS5Z
Lieltfeiiis Halduchliandling,

Kar ! Sr» he ^

LehrsMein
findet daa «r « d«
StelltinH gegen
angem , tvebalt .

Zu erfrag .

Z . Landauer .
Kals «r ' tr . 183.

UsMeklcke
siir elegante Maftverar -
bcituna bierber g - sn « <
Angebote mi » Bild und
G «balis « nivri >» en unter
Nr . 2039 an die Badiscbc
Pr >'sf>! i'rb>'t ?n

Eine verfette
Schneiderin
wirk « «sucht . B787S

Bay , Schneiderin ,Velfortstras <e II .

Ailng . Verkauferitt
oder Voloutariu

gesucht .
Frau M . Msenhardt, Lamkukonskktio»,
Naiseritra !,« SS « « »lerstra »s .

? ür kalt « 7age
.'W ' I.^^ ^ MWWMMWWWWWWWWMU « ^

W « Il « sr « n

ssuttsrkoson
^ in «Zsr - 5 « ss »sr
Kin «isr - Unt « rsnxligo

Knopf .

üinckarbsileriii
lSchneider -Arbeit ) sofort !
a «s» g,t . zu« ! jM » dewerkstätten

Sokvwk
Herrenstraße 11 . >

Vir suclivn

tllvktige Xssssn -

Konti - olleui - innen
mit mskrjäkirigsr lätigkoit .

f. büusl . Arbeit , gesucht .B » r !»>l,Vr . W l.

tüchtiae . kann sofort für
dauernd eintreten bei
A . Blnmensteiter . Stei »
« rase N

Achiige Schneidmi!
per sofort ins Haus ge¬
sucht. Angebote uut . Sir .

an die . « adifche
Preffe "' erbeten . .
tlinerikan , Familie sucht

GlMhkrio , Kgchi «
md Havsmiidchrn

G ?baltS !>-' 1(X>Dollarvro i
Wvnat . Off . m . Riickvorto !
u . b . d. Vad Presse , !

Vir »uoksi» tiir unser 2222

vsmsnkonfsktionssislisr
geübte

Letineiliei ' innen .

! » leifilgeS . reinliche »^

NÄsßvksn ,
I t>as schon längere Zeit tn

Ij Stellen » war . für den
Sa !«k !>alt zu 5 Personen

^ 12. ». Y t .
litr ses»rt o» ?r

IS . -in luverlSMg .

Mädchen
welckxs In Kücb « und
5ausard ?it a » > erfaSren
ist . Vorzustellen von
10^ 12 Ubr . K<"in . « - r .
tenstr. II rr B B5ZY7

Lrdsntl.
2 mal wöckicnMck. für
Büro »u vntzen . a»fvch?— - -HMz

St >r ! !c»»>Z, sliisitgcs
Mädchen ,

welches flicken u , etwas
näv »n kann , wird als

aus IS . ffebr . od . 1 MSr »
ekixtit. Seeger . BScker «!
dorwr . Nr . IS M31

selbständig in KLche und
.vausarbeit . »u ein,elner
Dame aus IS . P-ebrnar
» csuOt Neue Vakinb»?.
'traric I« rr ^ INS

Mädchen
, u kleiner Familie aus
IS Kebruar bei bobim
Lodu aesucht. Her -̂ ich
Ritterslr . 2 . Z4M8

Zur Mliruna des L>auZ
baltes bei S Personen
wird >'in tülbtiacS

Mädchen
auf IS . Kebr . o .d 1 Mcir;
d 5?s . aeslicht Dasselbe
muk kochen können imd
dic Kausarb >nten verlie¬
ben . Lobn Kg^ 7l> ^ Vro
Monat , gute Stelle zuae-
Naicrt.
Ausibrilten u . Nr KS8-,

an die Bad . Presse erb.

auf sofort oder lväter
« S74Kae sucht .

» . Re » ckl», Lackiererei ,vl « rt «»«tMit« »L.

Nleii -iaes . ebrliÄeS
Dienttmiidiben

wr alle Sniisarbeiien .
nickt unter 16 Labien ,
«u iosortiaem Eintritt
aelucht. î rau Kraus -.
Durla « . Grödinaerttr .

Suche für meiu Aenderuuz « »
Melier mehrere tüchtige

erste Arbeiterinnen
s » wie

Zuarbsiterinnen.
Fra » M . Eisenhardt

Damenkonfektion ^

Kai ? erftr « fte — Ecke Adlerstratze .

Alleinftedende , recht
schaffe » ? ftr « « o » .
t «i » , ur Jnktandbaltung
einer » Ziminerwobnuna .
oegen Abgabe eines m » b-
lierten Zimmer ? mit
tkiichenbenützung ver s» >
kort » «fischt Zu er -
kr« aen nnt . Nr . Z <i ?g in
der . « ad . Presset

pünktlich und « ' rlick wird , um Reiniaen arötzerer
Büros gelucht . Ktellung dauernd Vezohlung gut

Augeb . uut . Nr . 224!» an die „ Bad . Presse ".

HanskMtevin
van 3<>- Z3 wahren , in
kleinen , traucnl Saus
bglt aefuch». welche et¬
was bürgert , kochen kann
und mebr auf gut ? Be¬
handlung als aus hoben
Lohn siebt
Angebote u Nr . B784V

an die Bad . Presse erb.

Für bald oder I . März
t » chti « e »

HausmSdÄe »
bei hobein Lohn « « sucht .r > .
W «» dt« r. IS. W 2AS

Gesucht wird >Nr sosort
ein aus der Schule ent-
lals - i -' .?

Mädchen
kür alleinkteb. ?krau mn
' in . Kind nach Karlsri -Vc
An « eb . »nt . Nr . RZ708
an die Bad . Presse .

Chauffeur ,
gelernter Mechaniker . 27
? !abre . ?? libreiichcin 2
u ZK . garantiert sür
sämtlich,! vorkommende
Revaraturen . su » t GteNe
als Cbausseur oder Me¬
chaniker. Zuschristen nn .
ter Nr . B61S9 an die
Badische Vreffe erbeten .

IWiWÄ .
^ unge « ^ rkulein . aus

guter Familie , sucht Au
fanosftelle .
Ängebote . u . N ^ ZZ782

ein die 1t Pr ?Se erb.

ksleikiges . Zuverlässiges

Mädchen
vom Lande bevorzugt ,
geg guten Lobn » gute
Behandlung Nim soforti¬
gen Eintritt aesucht.
SricaSstrade KS. IV . S1S2

Suche für meinen Sohn
sofort

KMi». Lshrsteüe
l ? olv » ial - . Droaen - od.
tdnlichc Branche ) . An -
iragen unt . Nr . N88a an
die ,.« ad . Presse ' erbet .

Ckaufkeur»
w . auch i . Arbeit verrieb,
tet . such» sotort od WSter
St ?llun » .
Angebote n « r B7SSK

en . dix. ? gtz Pr eise erb.

Lehrstelle gesucht .
Suche sür meinen Sohn

aus Ostern Lehrstelle alZ
M «chi« l» er . Angebote
unter Nr Z4«S» an die
B adis« e Presse .

Engere
Verkäuferin

'» cht Ätelliina tn beller .
«kelaiiilt : würde ->>!ch
Bi >? «ar» et» mit Sbernsi ».

Anaeb unt Nr ." 41 ?^ Wisse ,

SchSil «Sbl. Zilll-ltc
mit elektr . Licht fükM
»n vermieten .
» oltstrake , 2. ll . .

über neue Vabnoot ' . .

Für liiäbrig Mädchen
kinderlieb , wird Stelle
ar > 1 oder IS Avril in
bess ss-?m . aesucht Lobn
krage Nebens gute Be -
bendlung Bedtnguna
Angebote u Nr . « 7SW

an die Badische Presse
erbeten

i^rkähreu . K-räulein in
Itter .

» in
lo 'em Han ?lialt . Oss. ux ».V7 «-!2 an die ,̂ d Preje .

» esetz«em Älter , laSt
Stell « » «» in lrauen -

? lialt . O !k. unt .

Mg . MMN .
welche ? das Vutimachen
erlernen mSchte. f«» t
»ehrkelle . Angebote un¬
ter Nr B778 « an die
Badische Presse erbeten .

W !
Achö » k 4 Zimmer «

Wohnnng
in Cassel

geoen gleiche in Karls¬
ruhe z» tanschen « e '« -iit.

« nach . unt . Nr Z8S7S
die . Bad . Presse ' .

ansche, ^ „ .
moi »« »« « d . Marktolav
aegen solche tn Ma « a -
t, «ii« »d. v « ii>» »b« « a .

??nged . unt . Nr . .-« lSS
an die . Vad . Dresse "

LshrstekellßesllA
Suche k. meine Söhne

L«Srtt «a - als « chl ' N««
uud « Oireiner . inöziichst
mit Kast. im bad . Ober «
t » nd oder Württemberg .
Äugeb . unter Nr . B7KM
an die » ad. ? re !le erb .

WnmW . ZjMner
in gutem Säule ist ver
sosort aui d— 6 Bechen
?» vermieten . Näbcres
Hiibkchstrasic 18. 2 . Ststt
Kvnan , Z4I42

Hut msdl. Zimmer
an Beamten sofort ',u
vermieten . Ä4V9S

kranke .
SiattrSaurritr . 3S. 117 l
El «» , « » dl . Z t >-, I? e r
mit ic » r guter Pension ,
elektr . Licht, tof . , n verni .

Südendktrabe 2S. UI .. I .
Tjchudin . « 7472.ZL

mit oder ohne WobnUA
aus 1. Avril ' 0Ä>
mi «t«n » »«« cht. ^
unter Nr . B77Z « a«
. ^ ad . Vressc ' .

Werkstatt
n . Lagerräu ^
mit oder ohne Bttrv
sosort oder 1. « vr » ^
mieten aelucht .

Angeb . unter Nr . " '
an die ??ai>. Presley «-»

Pkrteneriime
lSr Ku » ,tw « r»« S ^ ,fort zu mieten

Anaeb . unter N » . '̂
an die . Bad . Presse ^ -'
" Wer verschässt
z—t
» edirgnna . Anaed ^ ».
Nr . B7 « t « an die
Presse ' erbeten ^ ^ ^

^

Aui 1 April wird '
,»

4—5 -iiMmerir ^
gut . Sause , in der
oder SlldwesumlUz !
kleiner Pkamiliê ^ ^ -a<
lAn ? ebo«? u. Nr :

Welch . Hau » etaen >^ „»
gibt Ikhepaar mit l ^

in Karlsruhe od «.
gegen aute ^ e, - hlun ^ D

« naeb . unt . " r, .. .
an die >^ ad . Pr ess^ -^

Tflucrmieter
sucvr - semütl :6^ s nll»
richtstcs '
elektr. Lichta
Nit PreiSanaabe
Nr . Ä414« - n » '
» ilcbe Press e êr ». V ^

» tlialle « «f „ fl^aus der Lebens «^ ,,
!» <?>« aui sosorr »n ^
mSdl Limmer .
Pension ,
an di ? Bad

>« efch « ftsma ? n

möbl . Zl «
A, .

sofort oder

z miivt ZlB »
aus soiort gesu» «

dte Badilcbe Vrev »



5 ». vr . MUtaadla « . de « «. tSAl . Davlfche Nreff - . Kekte S -

.
ZD .

Sektion clektro-Monleurs .

Versammlung.
>̂ < r Wichtigkeit , wegen . werden all « Kollegen

^ . Familien
? L >»gl »r .

Unterhaltung

1E3 333S . !

nocl » Ii « « ! « .

l>»» xroste örsmaUseke filmnerk j

Isumel
Xkte n»ek 6«m bekannten uvck insl-

xelsssnen kom »o von
^ aul ^ . angonsokvIckK .

I» 6« N»uptroUer>:

vi « b«Iliu>at «li IZsritoüor :

ttscZl « ! « Vsi ^ iNsr ,

^ >«»« > ^ «mnen <Ie von klubart >so?zi n»cb
bekannten Nonuw von ? »u! l^ünxen-

Alsiät rnsreniert « ? >Imverk , 6«»»sn
" öuptryllen in 6«n Ilk.n >I»n 6i.'r besten

bek»nnt «i >«n Künstler !i«?«n . uv6
?^ « n klanÄun » « ck 6urck »!l« 6 ^ kk
bis rum xevsltizen 6r»m»t« cb«o Lcblus.?
' «ilert , virä »Iliemiinss Interesse er-
^ »cken. Line »u» äem ? ,sb«n !>«xr kk«ne
? >n6Iun?. 6i« äurcb <Z»s K«rvor»l?en6e
l̂>Ä rj«k I!»upta »r»t«I!er b««on^sri ru7

(isminz kommt . 2023

II « !' xro »»« 8en »« tlcin »?ilrn

ilie WIIionlZWille!
z»n« tion»« d»u»pi»> m 3 bieten

ki»uptc!»r»tellsr '

I - Vüvjy IralllmaW .

Rezi« I » te ».
^ ie >d«nt«uer 6« vetsktiven Vrovv . Zsr
?urek <Z«n KOKnsn 8»o-« tion«scb»u?p sisr
Uiävjx Irslltm »nn in vorbiläliobsr Weis«
^ «stellt ^?irä . « 2KKU Äessr ? >im .

ä « m '

^rtelniv Lrovn b« i <Zer Lntl«rvunx Allen
^«näo^vs. — Sein« ttskWn . — Im Hotel
L?p!»n»Ze. — vei xekeimnisvolls Lriek . —
^ ^ bxickt 6sn ? I»n «iner <Zol6mine sick
^ eusixnen — vis ? Sbrt« rlsr Diebs. —
Aul 6sm Wszs n»cb 6en lZoI6ke>6ern . —

^ nxriki 6«!- In6ü>ner . — vis Vsrkol -
iUr.x. _ Di« fluekt mit 6em Ssllon »uk
Uiew »n 6smzsiden !zÄnxen6en pksröe. —
^ Verkolzunx im ? luzrsu ?. — Oer
^ rvpt m äen holten . — vsr ^ bswrr in

<j«n !: es . — vis Nsttune öroxvni .

« » » » « « »

»

tt

^ »22. wk . ! pr». « vinosnit. « » Iö »«i-. S

«, « » « . fsd ^ u » «' 1S2V .
8 RN»? i

5vllSe? ,M ?ert
Heimos : Lporstj . 2260

kn ksi -ilssekrin . .̂ srzck
^lorxsn^ SNvr.
^ ?v« -tvir<z ?. Oy« ? vikki«!'

, Unit ksusr . ' . .
! ^ llküngviuzvken . . .' ' ">r. potp . aus 6sr Oper

IsnnkSuzsr . . »
^ »i<, . . .
- Vs^ iZmelnniekt . .

6tp- zus 6sr ^ psrette
k Soveseeio .

m klüspzoöl» . . . .
^ e!>>u»„ nsrzc >i .

Vzedsi'
ZtiAuL

8uxw4
Lin6« x

XVaxoer
^ e6b»!
^ »edstk

? uppö
? rieäsm »nQ

^«<!ev k'rsilse .̂ Kso6 : Lonilcr - Konierl
»b 4 Vkr : KIin»il «rKonk « N.

^ Lonntsz » von Ii — 1 lüir

' » » » » » » » »

1. 055 KU 14 .
u »r »SW L»» « rat !l«»ter - X^vsrlarokel

« . ? « kr . — » nknz ' ?,S vkr .
«. ? urn « 75tsn .V! « ! :

^.
»er L«?r L

'sclmoi'kiie,
w s ^ kdev mit llebsiU Ul>6 ? iw?.

^ 6 «. 0 »i>. kür 6is gskn « tx-si-de tet von
k'!>. ^ ' eickar.ä u , Lä . ? ieitknsr .

k
^

fiellnctisliok

freltsx , 6en 6 . februar bis

AlontsZ , clen 9 . ssedruar

je adenclz '/,8 vkr

» r HV« tt
? d? siicer un6 ? »xc:kolor«

I . l ) ie ( Isen2 !el ! Ubersinnlicken
'

lieben ?.- ung norm ?.!- un6
»norm»!« 8ss !enprob !sme ?

« »pna»» — l 'slepstk !« - 8ugi>s,ii »n .
xesebiebt nsck 6em 7o -Zs ? Wt

verd l̂llksnösn vemonstrstionsn von vr .
^ «ii unö Î sx , ^ seksnkonstleriv

uv6 kjistorikerm.

i» o6eroo I^ cdiüpisidükine
H « rreo « tn . II . link SSVS .

Heute letzter k » ?

j .Vs8 VoMrreicd ö . sO ^ Il o. ckmlk '
j

300 .000 pro 8«Ii . 3.000 ° Ni,M
1000000 Volt - 101 ° I^Siis.

vi « kei ?« uin 6is klr6s in ' i? Ksk^ nZen .

^ . Ms Vllnäer ä . kiNssiZen l .ukt '
^

greunssSsr Kisbiooic — üoeks »uk ?ü, -
? e«tss I..icbt.

. .Das lliusions ^ eick <Z. Usxie
"

? »uderei obn« ^ ppsrste — Konkurrenz -
!os«, kumori -itizeks Vor!ökninx .

^ srtsn ru >1K. K.— bi, .M . 2.—.
Vorvsrksuk bei frsi » ? g!«I. ^ usik^Iien -
b»o6Iunx . ÜAixsrStr . 82 » n . »n <Zer Ks?ss .

L2 < l»
Krazz - Zeirkus - Zcilgu

( srl ZlslimiZlier
«( ai ' Isi ' uks

7elspdov:
cknred R»td »as.

AusstvIIungslisIIv
N»It«stsNv

äs? StrsLevdskk.
Moi »g « n , Samsisg , 7 . kodn .

« den ^ !, 7 > , Vdr .

?sllv !! vol ! k LMMßmMellviijl . j
KIvlr » «lel mit Iren »u^
??v »ob « nen I5ünig !?!^ven > 6er Kipkel <l«r

k »ub !>?i-bzn6iPLNS .

5lZi« ZM0Z'SmM ».
ci»sc>perettenpker!l, ««-
riii«n in » 1. sisnesrten
ri«r koken Scdule , von
Zckn 'r«!t. K .Zcksnäor .

I >» i»e »-«». ävr de-
ZAblte 8eldstmor6 -
K»n6l6»t »m bob«n
, i: kv » nk «nilen

Smit » » v »knvitÄ ?sz ^V»xnls
im k »mpk mit viläe 'rixelanxen. VzrdsrlSvsn .

2 , V «,eenl
KiÄktlükt»Ict

Ksdriiöe!' Kempiov »«
vopx «Ijoksvs.kt .

^ l ' nnrüv ? ! 6 « 1ocie? vsr^eb !sr
^ I UuUS I.oopin? tbsIv0on in clerl̂ ukt.

HV « «Ive »t
nerittsn von I . Vsl >.

Llvira ii H? n »niz ^

nnzzr . Solotknzerinner!

L»k« i^«Ie - k r̂eilieit »«! » e »»« neri
vorxekilkrt von ü . Seksnäor .

<S. .I » r» m v
.?ock«vp»rcxlie kervorr »i!erllZe

Vo tixspr - Neiierin.
? Nnkotin ' lleufxo'il -in 'lz d ?ls

, ,U UlluunPä U kelilsuilssdrsttaliradsl «»

tiedr . NolrmUlier
Ooppelvoltixs

2 ?livn « 2
komiseb seriöse Ilsnä -

? t»n6gkrobz><sn

S « onev » S MS
'
Üü

? <̂ v «5!ern ll « s»!»e
slexsnls vr ^b -̂
xsükünstlsrinnsn

Jenn « »
Lombin»tionsrsck»kt

tt »ÄÄ -
°

«n

tZ «-driicI « r voito »
Kpr»ek - nnö kteprissn-

kio^vn»
VIc» vi»e »^ It » »I
Die llnvsrxlsiobliolien

v «?»z
Zer unkopierb . Xuziist

<?« e « » ii . IZiielei ^
ZIsQseenkomiker

frvrt vllller u . Partnerin
<Z« ic>iz «« !M »Iti>nzl!si' u . Xopksquiübrlst

vis lirkus - lissssn , lelvfon lZurok
ststkaus , sinci tSglicti von 10 Uli «-

vorm . ununterbrooken goskfn « ^ .

S »« 6tvorver >louf i . ^ igsi -rvnksus
N . »! « ? >« , liaissi 'sti ' . 141 , lel vi . 450 .

Xsrtsn -Vorbe, !oIIungen nerilen nur derllel«-
üiewiiit. « «nn li!«, «Idsn ein« 8 !un <I« vor
k « vinri <Z«r VerztsIIimg »bkvniilt v»sri !sn.

Qt -osss »' Ooppel
I.

Spielplan

LeksuspisI in k Hkt«n.

In S» r H » uptroII « :

^ Hzzz ' is 2 ^ sZsr, ^ s

ii .

I
1r »gS6i« in 4 .̂ ktsn n»cb ä»m bsk»nntsn

jlleicdn»wiss«n kam »» von :

Ẑ eo perut ? .

v «r ? ilm »ekiI6«rt w pseicenäen Svenen-
dUäern 6i« letzten Z«Icun6en »uz 6em

lieben «ine» llnxlucklicken . L03Z

^ usikalisoks t» oI '. unA -.
? »p«I!meist«r ^ reutlii ?.

Gesangverein
„Freundschaft

"
Sa « st » !»,7 . y -Sr . d.J .,

abend » ^ Udr
im Bereinslokal

tzenerslüeÄNAwg .
I Uniere lieben Mitglieder
laden wir hierzu freund¬
lich - in . W3

! Der Borstand

BmiiieheüiM .

Leib - Irsgsiler ,
Karlsruhe .

Höchster
Berems - ^ be ?zd
am Samstaz » den 7 .

«veiidS 8 Uhr .
im Aereintzlokal Restau¬
ration . Palmaarten "
Herrensir . »4 .

Ehcmaltae Resiment »-
kameraden stets will¬
kommen . 1148

Der Vorstand .

III» MI » II>» I>» » » » >» » I» II» » » » » » I» „ „ ,„ ,,,, » « „ ,, : !.

kZSSiiÄVNZ ! - .

tteute leider T'
gx .

Wx - lcZ « tn « 5js 3 «
» IIIIIIIIIII »III!»»IIIIUIU»» » »»»»>I» » »IIIIII»III»II»»IIIIIIIII» II»I»IIIII

ssluek 6 « m 5«ki «kssl
SoÄ»!es vr »m » in «insm Vorspiel uncZ 4 äkisn .

K ^L,nntsQ ^ » s
l^usispisl in 3 ^ kien mit Helene V » »».

TokMsrsirsK « 22 ^ KseserstrstZo S

4 äkts .

llss M ksitös
4 äki ».

5 Xkt«.

Sm kausok
s » ite. . 20S3

-

lkIWu . S .
iytiSnir - Alemannia ).

SsrlSrnde .

Uebungen wie gewöbnl .
veut », Areita » aSrnd
MWlick ' BersgmmlN !!
tm Lokal. 7' , llhr . Alle»

erscheint .
SamStaa nachmitt . 3 Ubr
Sclilllsrl . - ttsrlks ? e!iiil«r

Schmiedervlatz .
8ekillsr >!.- !« i!!i!bg .8oI,II!«r

Safanenaarten .
S »» nt «« . 8. ffebrsar

? dSiijx . Is . k . V .
I. ü Ubr . II. 1 Nkr . III.
' . 11 Ubr . IV g Uhr . aus

dem K.? .V .-PIav .
V . S^ Ubr . VI. 1U.5U Ubr .
VII . 8 Nkr . im Fasanen -

gartcn .
Mittwoch . II . Sedraar

BMN ^ - AB

kBe
'
erWssM - NAlik

Frei »«« 2Z4K
- vieler - VersMAkm .

KeiiSenj
klHWele
Willerlir . ZL ^

A

Ssinsisg , 7 . ^ « dnusi »

LmIÄZ ' /»-I vlir .̂ nkne punkt 4 vkr

ZWnS - vontelkng
IlttlttllttlttttlllttttNIIttllNttttlttllttvttlttlllllttllUMI

n'oru cüo
Wisrisi ^ IxIricts

krejei » Eintritt d»b«n . HM'

? nr .̂ ukkakruoe xelsnA

ÜSM8 ÜZssr

MWMil - W «
Karlsruhe .

ÜMgruppk ltselZsM
ÜL5 k v . st .

^
Zamsta « . de» 7 . Feb »,non abend « k ttbr . i «
Saale d . »Drei Li« d« >?
in Müblbura

TWillNierhaltmg .
Zur Deckuna der Söst«"»

orr >Perkon Mk. l .— Sin »
trtit . Wir lade » unier «
viitglteder , r «ablrei «
che » <lct « illgu >ig er¬
geben » ei » . S '.'kt

Di » Sto - stiindr .

UN6 »n6er «s mskr . 2221

k. c . kMM

kWM .se . y
Zpoript-,:- ^ vu Ziselier /Vllec
'^ MÄidkÄMÄ» w ZÄisctK '

ZamStaa mittaa ' -S ttbr
Training der Schuler .

Abends ' . 8 Ubr .
im ..Ssi» q>,o !" . Weiter -
siihrung der am Ll . Jan .
vertagten 2ZM>
Gtlieral -LersMAlvlig .

Eonnta «. d 8 kebruar .
l ., 2. u . S. Mannschaft

in Ettlingen gegen
? vielvereinig «na .
Nbfabrt wird in der

cyenerai - Versammlung
bekauutaeaeben : ebenw
Sviel der 4. Mannschaft .

Aus unserem Platze
Viktmia Durlach

l . und S. gegen
5. V. (graben '
Beginn ' .S b«,w . 1 Uhr .

Abends gemiitl . Äu-
lammensein im S^nraiiof ,

« » rlsrader
fsuSsl !- l!zs!?Zü «t . s .j

Ssklrwdorr :
?rin ? ,̂ l»x v . k »d»a

I ?. Ii-ke ! LS. 'r « I. I1«3 .

llnö äis iidriASN .̂ «tralttiorK ' n SSö8

FlraMtischi krm>mik .
Betlaal Serrenktr . 14 .

Freitag . ß.Febr . : Sabbat -
Anfang »̂K Uhr .

Samötag . 7. Sebr . : Mor -
geil- Molteidiensi v Mir .
>i! achln .- «A» »tesdit . « U .
SabbatauSgang '/.7 U .

Werklagk : Morgen - (Sot-
teidit . - -8 Uhr . Abend-
WotteSdieiisr ' .i; Ubr .

LWheÄdekler zu Aarisruhe.

R» t
'
^ 'uiel in 4 Akten von Rudolf Herzog.
^ »NtK III)

^ ^ rejkttg. den k. Februar 19SN .

P>« Von6o« i«ni .
Uhr. Sud « »ach «It> Uhr .

? sr»kul. ? ' li !ji°>i«z° I' I! ichasi .
Freitag . S. Aebr . : n>/ . Ubr

Sabbatanfang .
Tainiiieg . >. -^ r . . Mor -

aen - iHottc6d!t . A llbr .
Sctiül .^Mvitesdkt. 2'/- ii .
!>!achm. - Oottesdit . 4 U .
^ addatauSgang »"> U .

Sin Werktagen : Moraen -
Gottevdst . ö>° U .?! achm .-
«ivu ^ dtenV 4' /« Utr .

Rohrstühle
werden dauerhaft aeflock -
ten ii . revari ^rt . B . Tei -
t»l»Stublflechicrdi .WaId^
ftrahe W . Stb . II . Post-
karre genügt ! Auch nack
auswart ». B7l ^4

Wo könnte junges
Mttdchen

Bügeln
«auch Stärkewäschel er¬
lernen . Anaeb . unt . B7118
an die ..Bad . Presse " .

Wo kann ein Mädchen daß
Aleidermachcn
» ründlich erlernen . An¬
gebote unter '̂ ! r . Z4W6
an die . « ad. Prelle .

8onnt»n . ösn 8. 6 . käl » .
auf unz^rsm plstic :

g vkr
piinnix IV. - K . f . V . IV

' 1,11 vbr
?köm >- I!I.- X. f . V. I»

1 vbr
k-köni » >!. - !<. P.-V. !>.

- 3 Ubr l.igszi>!el -

I !
- irexsu

s . , k . . 7. u 8 . ^ snnsck .
auk lisni PHSnix-k' Iiiti
3 . I . ' ,11 u . S vdr

7 Uli !' . Lin !r ? eht"

Z< V ^ ^ GS ' Z
»nseklisLenä I ! » l l .

Vorsnrsizenl
IL fodruzr , vormiitsg»

KsokmiNsz»

S. I. S. ? >! « !!

^ lZi« n»ts ?^ /7 .fsd !-. - j' t.S vtir
^ VSsr » .

Herein siirZmezWl !! -

e . V . Sarlttlil !? .
Tvortabteilung d . Karls¬
ruher Turnverein ? 184S

Jeden » onnersta «
abends 8 Ubr . Spisler -
»ersoWMlvn « im Ber¬

einslokal .

Kreit « , , den « . Februar .
abend ? 8 Ubr :

Hallen Training
in der .'Zentralturnhallc

Samstag , den 7 Februar .
auf unserem Platze , nach

mittags ab ü Uhr ,
Schüler -Training
S - uatag . den 8. Februar
l . Maunsch . in Freilmrg

Auf unserem Platze :
I. und II . Mannschaft deS

ß . P . ZarlMen
gegen unsere II . u . IU .

Abend « :
KWiilliZgz 8s>! iiüiüiöii!ieiü
im BereinSlokal . »um
Kailergarten ' . . woselbst
Konzert stattfinde ! .

Der >u AiiSsicht genom¬
mene AuLNug nach Nuv -
vurr finde- bewnderer
Umstände wegen nicht
statt . -' -'SI

« orange »»« :
T - ontag . den IS . Febr . .

nachmittags 2 Ubr :

Wltz
- V . i . « .

O !

z . - ! . « i>m isii
ZNNHlburg .

SainStaa , den 7. Febr .
>/,8 Ubr abends

SoielermsüllMlW
i .Lokal »Prinz Bertbold " .
Souuta «, den 8. Febrnar
1 . Manns » , i. Äni ^eltn
2. ^ .. « « lelina
SZ37 Ter 5Zo- » an ».

Jeden Mittwoil » avend
Hallentraining .

Freitag a ' end 8 Uhr
im KlubbauS

Lehrabend skr
sämtliche Spieler.
Der wichtigen Sache weg.
ist es unbedingt erforder¬
lich, da » alle SvIeler

pünktlich erscheinen .
:. Kein « darf lehlt » . ^

SamSta « , den 7. Febr .
I . Sthiilermannltbaft

in « -.' isstvsim .
II . Sct,iile ?»,annIlS »ast

a . d. PhSni -BIaÄ ».
abends 8 Uhr

Monats versammlullg
im Klubbau «.

Sonntag , den S. Febr
Liga - Verdandsykel

auk unserem Platze
I.. U. . IU .. lV . Mannfch . gea

Veiertheim

V . Mannschaft in
N ! i n t »y « i r »

bil. Nlil >m

Monniag . 8. Febr . ILA»
Ligafpicl gegen

Z .- C . Muhibur,, .

NK^ AKtt«
Abend«

Zusammenkunft
im BereinSlokal .

Sonntag 1 >. Febr . !U v.
nachm . -» Ubr im Lokal
Müiersel ! mit Tam .
Besondere Einladung an
die Mitglieder ersolgt
aicht . ÄÄU

MMPettin
Grünw «n !el , e. v .

Gegr . 1Sl0.
Eigener Soortvlatz .

Sam « taa . d . 7. b . Mt .
abends8Ubr I . Lokal

anschliekend
Spieler -ZersliAMlg .
Sonntag . d . 8 d Mts .

nachm. ' »S Uhr

Wa !N ^
WmiMl

AbendS ab g Ubr

liKuü . Silzzuüiz ^ W
mit Tan, , im Lokal.

Emvfedle gute , starke
Karbid - BetriebsIllUipe
für Backöfen u . für HauS
gebrauch . äußerst lparlam
und c ?:vlosio» Ssicher .
« rwr Carstens . Cann -
statt .Winicrbaldenstr .N .
Telefon ??öa

« . V.
Ksrisl -ulio lö j .

Samstag , b . 7 . Febr . , SA»
auf dem Zchmtederplad
nachm . I be ^w . ' 1,8 Ubr
Ober , Tertia tber »
reall » nle — « er »« M

>I . « « Sl »r .
Pbönir S -Iiiiler I

Hertha . SAtiler l.
Abends 7 Ubr Knlam »

«nentnnst im Lokal.

Sonntag , b . 8 . Febr . INS»
aul dem Cchmiederplal »

vorm . ' , 10 Ubr
lurngemeinde Durlach >

Hertha II.
Borm . 11 Ubr

Turngemcinde Durlach N
. Hertha I».

Nachm. ' <>1 Ubr
BerbandSlviel

lZ

WA I.
Eintritt : Erwachs.

Schille r ^ N.SN.

Die Svieler der I .. ».
u . S. Mannschaft werte »
hiermit auf die ZeiiSn »
der^ ug aufmerlsam ^ e»

AbendS 7 Ubr - ' <

f. e.
L. V.

KSI - ISl - UlH « lSI
Z2«

Unserem d « v » krt,i »
1 . 8cbriltkakr « r Ilern »
I.uäv»ig Vislter vedst ör »ut

? um ttock ? eils -? e5ta
«Iis

Im ?I»msn obij-enV«re>n» l
Anndruzter . 1. Vor,il ?«nck.

z . b . MMi
«. B .. KarlSrnbe .

Samstag , deu 7. Seb «,8 Udr . in der „» r» u« '?

MlMlS ' VttsMlllillllz .

Sonntag , den 8. Febr »
nachm. t Udr . im grvke »
Saale d. . KübIc » » rng ' k

Winter -Fest
«stehe Jnlerat im SamI »

taa - Mitiagblatti .
S1M Der Vorstand.

I?» neoi »n « sen .
Bertausche meinen be»

reitS noch neuen Wage »
geaen « inen leichteren .

° ' SW
' L .

' '
W >,



Savkfche Nr - ffe - Mtttaqblertt . Freitog , dt « «. Kein »« Ale .

Ssksnntmsckung .
Unser « Vlt«rt» Kunijsekstt , so« Iv dl « verekri . ^ invoknerseksit von Ksris-

nib» setzen' « ir kiaräuro !» In Kenntnis, «Isg vom ^Isiii 'ungqmittelsmt sin neüos
V« riskr »n (Lestsliveristirsn ) tilr cisn

Vv - Ug von ^ ivßsvk « u . WurTtwsrsn

« ingetiliirt v,uröe — Zwecks ^ ntgsgennsiime 6er Lsstsilsbsoiiiiitte und >^ b»
»tempelung clor ^ lelsoiikzrtsa un6 Wurstsusweiss iisltsn wir unser»

sSmilioksn Vorksussstettsn
von DHontsg l! en 9 . bis einscbl vpnnorsßsg lisn 12 . sskdr .

gsöß5e ? st .
von S — 12 ^ikr
u. von 2—S Uli ? zI w » » » « v » zz^/

Wir v «r«jon « I« dlsiior demüiit sein , unsere vierte Xun«kcti »ft suis beste
« i bocken «» unä bitten »uck fsrnorbln um ikrsn geneigten ^ uSpruob.

Ovbr . ttsnssl .

Danksagung .
Herr Sermann BorSer » . Beüsei des

Eat^ Odon " dal mir die Summ«' von 1999 ^
»nm Bisten der bicNaen armen Kinder überreicht.
Acb 'vreS- lllr dicke reich« Svcnde den derzlitlst -n
Tank auS . . 2234

KarlSruiie . den 4 . lkebruar 19?9.?>-r Ob-rva .nrmritlre

Herabsetzung der Brotration
Na« Nnordnuna der Reichige'reidckiille if, mit

I^ irkuna vem 9 Kcdrr»ar d . K ainu der neuen
Vcrloraun -Svcriod^ an . die Xag:SM- blmena- wr
den Kev? au ? Z99 Gramm beradackebt worden .
? ?- fslaedckkci, mukte die Tea-Sbrofmenaq aut
Z^a <̂ ramm »l>» den » ovl verrtnc-r» w -rden.

Sa die SebenZmiltelkatl - n der kamm ' nd - n N?r-
lar-n'na -' verwde na» die Brotmarken kür die alte
R - olratisu -uid " lten .. w/rdev . dî
Marken für Haushaltmehl Nr . 131 ». 152
"

sämtliche Ablchnitte für ?0 Brot
, der Versorgung Nr . 1Z1/182
wr «naültia erNSrt! Ile dllrken ni» t «Inaelüst
^

Da
"

Gewicht der araük « n 5 r 0 t « en «ki
vom S -»ebriiar an au» 1 » » tzramm kektae -
ketit Dcr Vrei4 va ' Nr betrügt ?9 « Ig.

Kars» ri!k>« den 5 . Nedruar 1920 UZ?
<N« »>r '>n <,S ^i ' t»i'?<' M ! « "5 » » a»ss-» de

Meiw ^ - Abyabe .
Mangel» krischen Fleische« wird in dieser Wo«

der grdfite Teil d« e Verbraucher beliekert mit
M « ' r «>?r»leNch , « . . . Z.ASal,fl «« Ä -Vit.

kür ' in Pfund . 2245
Karlsruhe , den 5 . ^ «bruar 1929..

« täd «. m «tt^ >" nt
Undtch'ü« «» d !iber » rsÄte

Wasserhahnen
i r «varier «» , B78 ^ii

Wanner L Schmidt . WMiMeschD
MelMnNrak « 4. , «, «0- 0« 47«.

ZrortkeUuna der Sfsent -
lichen Berkteiarruna ae-
oen Barzabluna ZVuud -
fachen vom 2 . Vieriel-
iabr 1919 »nd nnbekteN-
bnreu I?ra6ltgüter am
DicnSta « den /w,
1920 . vormiltatis 3 Mir ,
und nachmittag « 2 vbr
si- ginnend in dem V ?r-
st ilernnaSr^ um »arlS .
rube . vauvtdabnd̂ f tSin.
«ana «naraubabnkiofV
starlSrukie. den 5 Ne-

bruar 1SZ0 . Ä2ZS
RechnunaZbureau

der Generaldt ^ektisn der
>?>, St^^tSeifenva^nen

i.kd?!lI8lilN

krVNWk !

ito»' ell » ' iike« ! Z .
!?U «ins?,

j5ov . ru pinsw Kur»
ti!r moclsrn ^ ? ün?<z
»In -s noeti k>ini?s >n -
melriunseovon I)a-
m ?n uail nsrrsri Is? ketLN .
KZsMir » »?

^ ekr « « r .
lZetl . ^ timftiijunesn >
erdeten til?I . von iL l
KI» K. k?onnw«s von I
11-^2 viir IL724

Bester Zahler
kür Flaschen . L'innpenaller Art , Papier , Metall,altSisen . Keller - Svei-
cherkram , Ute Möbel .

Brief ,
stakanenktr . S5 . B^877

setr . Aliberrifix ^a . N « I-
Kanfe .? ? r »e . «

kr » in «o . Ps « « dsKrine .Mij ?e>. , <-« !>« ' avKx <>i .ivvee? . «nn l-i' be-iNrei ?.
Zl̂ alk.

vr,kenftrekk «v B7Kj9
<Zs » t jl

wurd » am18 . ftan . «us>d j' ii^tcn « lee>Ä?eein Baden-B>»den einklein . , weihe ? , brnnn
aeflecktc ? BsSknc,Cii !,rles - Vii «»dil>«nWer,n ' ? ck!>icnl. ?-»S-tn. Iikt erteilt od » a « k.wiederbrina«. erdölt
andernfalls erf. ?oli -
»oilicke « n,eige . R -' h.? ?' ,a ^ ieroria-VoifeE «« >kenstr . i^ xden -
Bade ». t?«Na .-l .4

vt « Alilekki«̂ « Veba^t «in«»
^ T'oc/i ««^ »etA«n aa

X, -
?/ L/AMllNtt 6ofsnFo . ^ 7m.

« . / fau F// .5e. Aeb . 7?oH .

/ >r-»c«k?'ic?!skak. «f«n kl?20.

Zsmlloa

KZvlt ZllW l !

« tt.Siölö - s .Aibcrwam
Rolt - NdCilhmiiinjtn
Nri « «» i«« . Ui »«» . Riib '
m « f» >n ?n,ft « t » rjider .
Teppiche u . s, w . zu denk¬
bar besten Vreiken .
WUN5 WA ^ ZiAU
Nudolkstrake Z» lvaden>.
Automobil

Landaulet od .? >n,»ukln «.
Y/M oder IlVSN. nur erft -
klaskiä . Fabrikat , in voll-
kt« nd :a l-etriebSsertIiem

istan ^ und bester ZiuKl
. „ .iruna möal . mit Ve
reikuna »u ksmen aesiicht .
Angebote >>nt . Nr . 7l «a
an vie „ ??ai>. Bresse .
HandW ^ flen . K «
ta «»c» qewÄt . Gö ^ ««
sir^szeZ. V78 «

ÄchklSrsht
o >̂er Dradtaekle 's't und
Pickten »u kauk . ger,l»t
jinaeSo ' e unt . ?ir . K »l ' "
an bis Bad . Preise erbet-

Daniels ^ Onielctionskaus
wiikeimstr. S«. < 7r . T«>. '»46

k>Ieu einxetrotten :
^ scksnklÄ ^ « «' '

teilweise »uk Seidenkutier,
in euteo Steitken. tscleüo» versrdeitet ,

1S0 -
k^sgsnmAniel >" -" K 125 0O «->

iwsn
-

Mö

»tot » eingsng i»

!ü ^ ktsuksiien ^

I . . vrot » « -

K- in ^ aclen . Î .'irlsnstr . 13 p. I 'el . ZYZY.

LolS - uilS Zilbergelö
t »vkt ?v iiövdstev? »«e»pr«I,«i,.

ein, sn» »lk . Sii0—,

(ZoI6wsren ,
NUN « okslsirassy 23

a«««nUd«r «Z?m <!»tö vauor . Ll99

Zahn -Gebisse
»aukt zn d«« HSMs««n Tan «S>Vr «ifen . N7Z1N
Samsion , Nndolfstraße 2 ? (Laden )
Gcdild , Dame , «rofte

kt>' ttl <̂ rlch: lnima .12 ^
keb "nzli ' Iti ^ «riebt , Cdi-
ra?ter . wünsch « m a^bild ,
L>errn tn Bric!we» iet »u
treten ?weck >< svüterer

Keirat .
Zuschrift, u Nr . B78"S

di» « ad Nrekke erb.
Jnnae aebiidete Dame-

lebenSlukt . . dNbkch. 24
w ' inkchr Vrici >>cchsel mit
keinem Herrn Zwecks
späterer

Heirat .
»uschrjs». nnt . Nr . >N7Ml!
an die „?iad . Prek 'e '

Kienltmiidchen . I ..
katb.. wünscht « lt . Herrn
,Witwer nicht an »aeickl.i
»weckS v « irat kennen
»u lerne».

Anaeb . «nt . Nr . AttZl
»« die . « reis«.

Gruher Posten
MvKLl - MSLN
S m lang. 59mm stark,kok .greifbar . Angebote unt.

an die « ad. Presse ,

Nekirmiüiire
,ab Lag^r lieserbar.

v'iukchrikt. erb . » !>! r . lWtan die . ^«ad . Presse " .

Breiiiihch
reine Buche, sowie Buche
M n .

om ktark .
^ Icke , Birkenem ,

rbein .-westk , Ttat .. waa
t -L.42m ig . S
in arökerev Mengen ab

» lübütnz sl! Wml
M «r erteilt »weckent «

sprechenden Unrerrickt?
Anoi!b unt . Nr . Z»g!«t

an die ^Badisch? V refle ".
Nachhilfe

aekuch« kür Gortbsschüt!'?
besond. in Matüemit»
Angcb. »tlt Nr . K4147
an d ie Badikch « Vmke.

MSHWZ
Äahle die böch' tei, Preise

kür abgeleate Hcrr - n- u .
Damenkie ' der . Mube .St ^es.. Vorbänac. Wäscht.MSb .. Federbetten. Näh¬
maschinen . Tevviche . alt.Gold u . Silber . Grild- u
Zilbermünzsn Postkarte
«eniiat. komme ins Haus.

Rndolkstrafte M
Kiridiffnabe>. S' /« ?kadr.

ist sofort in

! « ÜAlÜi A
^ist am 19 . vorig Mt ». indem um 5 Ubr abend ?aus Richtung Svntnaen
in Turlach eintreffenden
t̂ua liefen ^« liUebe».Der ebrliche Minderwird « elieten . dielelbe in» »xlnlT. « zi,rftr . 55

«Laden ! ad,uaeben. oderseine Ad -e>s- vort 'iin mit¬zuteilen. Die darin ent¬fallenen Vebensmittel
können als Belohyu .rllckbebalt. werd. BftlS«

A" , -n' en
' ln ar <>5 »,
evtl . v «? t -i>' l»e ein N ^i-
ner->« d ^ » ?a »n B789Z

Ena -l «" ieN- oe« .
ÄldNra» e 4» .

ksjlW - HIIits
au « Pringt Sand zu
»an ?«n ««WS' t

Angebote unter ? 4lM
an die „Bad, » rekke".

kriüWt - ^ iNK
IU » Privat »and zu kau¬
en aekncht .« naeb unt . Nr . B769Z

an die -„Bad. v ekke".

Nach gut erdalteneS
» errLN ' k ?n -'lz6 ,

mtk noch gut 'N! Gummi
nur von Privat »ckncht.
AnNev . unt Nr . .̂ 4V?S

en vis B ad . Pr ekse erb.

« « «tt .nusidaunti zweischläfrig
in . Patentrskl u . k>teUie .Matrabe . Elkeabeit weihmit Atetliaer Matrade
u . einige kleinere Tisch« ,
ein gebrauchter Stvlil . zu
verkaufen. SisiW
Hokmann . Gartenktr. Is>.
ITivsoWf .' Schllihlisch
» Schrank « i« A« f,aK .
»weitüri « . « !«« Waich-
koinmode «. V « rschk «d.
zft bill . zu verkauf. Z4USBrendeiberaer . Lefsina-
» rakie . 29. Laden .

KedMmilt«!

Gut erdal»ene?
ntlt od . odne Gninml zu
kaufen aefucht Offerten
unier Nr . B790Z an d ' e
Badische Presse erbeten.
G"t erbalt "" «^
üeriM kaks 'i'Zö

zu kausen «es . Durlacher
«atterstr S4. .54150

Kerd ,

Äu verkaufen: Betten
von ZN9 Mk. an , auch
gleiche , W«schkomm » b»
!t Echreibtische ohne Au
fad . Kinderbetten Ber
tik» . K» mm» de . 1- und
S- tktr. SSr <>« ^e , grobe
Schränke . SkaikelonarieDtivane, E,ka . SKiiche»
einrich, » «<>«« . Z! « cht «
»immer - Einricktsxgen
Tische lkmoilbert
Bchreitsekretör. fern -er
s . « »»i>nialn »»r«na « >ltS>l »> « iitri «ri «;'e. " kllSi,

Wolter , Möbela .
Ludwla - Wilbelmstr. Ii.

wenn auch defekt. 5» tau¬
fen aewcht
Angebote mit VreiS n.

Nr B76Z4 an die Bav .
VreIl -> erbeten.

Scheuer Diwan.
Wulm, . 4e6i» . Tifch ..Ztühke. NSfitifchchen . gu¬
tes Bett , 5! verlaus ?» ,
MZbelddla <Sa?-.," -ann

» o' Ieniir . 15.S . M.' k!

M tPrei » !
Mr Kl?ida?, 0ch« k, .TU«»,», « " d Seil«.
wMS » zahlt stet» B7192

K . AxeZnsiZ ,
Eileniveinstretze «2.

Ai - Alizm
Mr Dam - zu ia"ken -es.
Sr - st« l .7N m . G - f ^ N-"
gedot» i 'nt' i Nr 5Z971
en die B" d Me>'ss- ?rk>

Tedr gut erhaltener

Cutaway
für etwa i,7S arohe stig.
gesucht . Anaed . unt . Nr
V7«18an die Nad . Preise

IM Mk . Belotjn .
Armer Soldat verlor

am Mittwoch d . 4 . ^ ^br.' «-̂ m Z .49 Ubr von der
Kavellenftr. b . Purlacher -
tor . v"n wo cr in der
Elektrischen fl Wag - n .Pwttsarm^ na» dem
Babndof kudr ein aol>
drneS Aettcni'-nikiiiTid
welches er zur Revaratur
b " ttc . V^ lichen Binder
bitte dasselbe im !5nnd
dstro abzuaeben .

Alt «, » «rtvoNs

Gemälde
,u kaufen «esucht . ^Anaeb . unt Nr . Z!l!>7
an die . Vad . Pre sse erb

zu «eben . Gekl .unter Nr . B791Ä an die
Bad . Presse erbeten.

Neu ^ eüorSnes i n i>
Mnabei ist sof. in liebes.

zu «eben .
Geki . Zuschriften unter

B79iNan die Bad Breis«.

D ia - Damenudr
Dienstag abend im
Schlokgarten verl »x«n.'' i.iederbringer erb . bobe
?' clo >'uunn. Z4Nft -!
Mo !ti«»r . W . En « « ! L .

MM Aü N
auf ra ^e" wetie Rückzab-
kun « vbne Vorkyefen
Bauaeld u . Svvotbeken ?
so wenden Sie sich an die

Darkeheuskasi «
f . A « u « ?vtto ? »

Karlsr «S« - M <i>,ldmr ^
Hardtstr. 14 . iNlickvoNo
beifügen^ B5Z5»

» ttÄN « Mark
auf 4 Tag« von Telbst -
geber so ort s «k« cht.
: >- ' /» Vergütung . ^Adr .
erbeten unter Nr . Z4087 .
an die ..Bad. Presse ".

Gesucht
von Selbst lebet

Ä > W Ml

aus 1 und 2 . Svv " tbck,
zum Ankauf einer Wirt
schaft. mit c»itg"bcn !,cm
Kino , in mittl . Stadt im
Bid Schwarzwald . >q

'
: »»s>v

Sln« ?!>ote u. Nr . Bkvvs' 'XI^ .
an die Bad Vrckke erb.
Welcher SeMtgeb. würze
cin^m ftrcM ?"N ' n Mann
4 509 Mark

auf > - !> Monate gegen
Sule Sicherdcii teiiien?
Aniebote u Nr . « 78-12

an di ? Bad . Vrcfse erb.

Periüufsn
kl ' tner W ->r«. gra >- Kün
bin . Nam« : .Ssnta ' .
Gcg Belohnung ab» g
<?>ail Aleinert . Bulnch.
M >->>» >>. St ,

mit ichwarz-weitz . Rücken,auf den Namen,N !ärle '
törend . Abzugeb.S'erdsr '
ltrasze SZII . Bor Ankauf
wird gewarnt. Bit75

ttsus ,
bcilcreS <5taa >>n -Lau !
in auter Wolinlaae mit
5—? i» mm >: n in der
Kraae. wird von einem
bßberen Beamten lolort
« kaufen aekncht . An-
aeboie mit Preis und
Laa - unter Nr . B . 7M
an die Vadikche Brelkc
?i«i zureichen

ZreljsjlWMölgr
1Z- 1S ? 8 .. 21 » « olt . zu
kauken aekncht

Buckergesuch :
Wir kuchen zu kaufen :

Mev - rK Konversations¬
lexikon .Brock«!-»«S Konverfa-
tion »' Ler «kon
in nen « >ten Auflagen .

H «b « ZS Werke .
Schiinh«!. Burgen Ba¬

dens. SS "»
R - »» . SieronvmnS. Le¬

bensbilder auS dem
Schwor,wald.

vei -vanteS . Don Oui
chote . 2 ^ de . Pforzbeim

St .it/g
- — ,« t» . Merk«.
und Ttiitiaart

G -»' ,» « Bidlioti «!«!«
MlsZvi!«-IS « So '»

1 as ' t Ii
zu kaufen gesucht.

Ana . unter Nr . B7SVS
an die ..^ ad. Vrelke'

Gi ' terhaltcner ftacher
Handkoffer

aber auch Nan>>« -Str «»»
tasch « mit Tragriemen
zu kaufen gesucht .

Angebote unter B7SIK
an 5ie- . Bad . « re?e ".

,'iu «' «f. : Ä?»Sn-
, immer- . Schlaf,i» .- Und
K » cher»» l« r !cht . oder auch
einz . Ttvcke . A^aeb . an
Kran Reinttein . Herder-
itrake 6 . I.

Herrenzimmer
zu kaufen gekuckt . B78Z8

» osZsns-o. »S. ü . Et .
Model Msr Akt
kauk?» aekncht Mein >

» er . Sedanktr . I . MNbl.
»"«-a .̂ 49Ü4

Gehrock-Änzuk
schwarz , für mittl . SirSfte
zu kaufen aefncht . « nie>
dot>> mit VreiZ uui . Nr
B7?»2 an die Badii« -
Prelle erbeten

z « iKkWtr
z« ra «fe» »»«?«cht nonPrivat , wenn auchfarbig

Anaedote uiiter .̂ 49!tg
an die „Bad. Presse " .

Getra ««ns Wittes
und Kl« ld«r für arm^n
Wiener Knaben llS I .»
»u kaufen aekncht . B7 -N9

Eoüenktr 4V. III.
Suche zu kaufen : «rlt -

tlaNi !,«»
Zwerahnnd ,

am liebsten braunen
Zwergkvid .

Aiigeb. unt . Nr . A4V9S
an die . Bad. Presse " .

Geschäftshaus
in bester Altstadtlage , mit
Einfabrt . Werkstätten für
iede » Geschäft geeignet .
,u lüSilv« Mt . «« v«r -
ka«fe ->. ^4NSK
« g . Hehkrle.

'

pvrkstr. fl?. Telef. 2,90

Dmel - WOMüS
in bester Oftftadtlage mit
kebr schön . SX» Aimmer-
wodnunnen zn ^5MN >t
«t verkaufen. Seh ? ttohe
Rente.
K?. Heberle.
» ork 'tr . Z7. Tel . 2899 .

fttwtll ! ö » Müll »
'

1 Ktrebelkessel . 1.1 clw0ei >il . im . ^ rokteih>, <Äew .
279 k ?.. 1 ExvasionSgci ..
ba. 2? m « iederöbren. 4 .
5 n. NomDurchii, . bierzu
BerdinduiiaSft!'. cke. G . ?k.
Müsse; : n . Klar. /chen etc .

Angebote nuter BS917
an d >e . Bad. Prelie" .

Nab «?R « <t. V «?r ««
a« z!«a . neu . ffrieden«
wäre G« Sbadko ?«m . <!e>
brauchzu verkaufen.
« lvchrrdr . ! « . II . B7784

I V/»
f Sv " -> Schubioar- u
Schnei ^ergesch . vaf? ,lBu <
reautifch u. Pult . 1^9o -?'
lana . l Akte? schrank ?"egPla ^ m . btll. zuverk. B'
? " f >»r °>r --k!» ^!>. S » iro,e

Mittlerer. SM > :» «'«
K^ ss»nschrant , 'i veriauk
vnzusrk S ".!nS» S n"»»
mit«, a» 1 vir .
Sov »iI' Nft »4 . S BS1SS

NrS '"»,-«? Pos »««»
SIkdengvI6

adz« ->eb«n.
Okker-« » unt .

an die >,Ba ' . VeeZse".

zu verkaufe « . »<89
l îi? ^ . S ? rre -iür . IS.

Televlron 897 !
Mr Schaufensteri

Dekoration
I Glaiauksäve mit je
runden «SlaSplatten.
Z4l « « ^ !>i ? . »arlttr . 48.

Pianino
ai-brailch». zu verkaufen.
AnSeb. unt. Nr. .» Z881

an di? Bsdisedp Prcffe .
KÜr Schüi -' '' des Kon

kervatorinmS ist eine Im
besten Zustand erdai'-ene

Geiße zu verkNs .
« Sl7l Adierktr . 4 . III , r

« S»Sne
8iirli-A liiüZ 'Ußec

billig zn verkauf. B79s>4
Norm «, « k. Ii ., l .

Mandoline . W ^
» »bsch- r 29 . III . l . Z"
MandoZine
Leiiingstr . 78 . V . . r . Z4 l 58

Ein Fußball
preiSw. zu verk . B7874Sei fortstr. 11 .

,'!u oerkaufen: Z4I9Z
LkSeriitOsllWö

"
erch?!i

Adler. Wilbelm 'tr . 4 », lil.

NuitSktr S. von 12—2 II.
iiS . .Fahr ?kdkr
billig zu verk . ZÜ899

Adle ?-ktras,e !» ' .

l
.

Z » kaz' sen gesucht
'
.

Bett . Ditva -- Bertik»
schrank und Stühle
Ang-'bvt !' u . Nr . A4M2

an di? Bad Vreike erb
Hut «»« ' . «»sucht ! Aelt .

Offerten nnt . A4989 an
die . Bad . Presse^

.̂ ieaelwerk . Stelnbach .
1 ? alz » !- « »l .',xir«s«.
1 Kte>»«! »- asch«' ' S .

t BaÄt « in>»aschtn«.sowie
1 Rabkollsrsana

7. , . > Gr «» . WÄch«arnitur
^ aut erkalten , z» kaufen

alles neu oder aut erb .,
gebraucht , zu kaufen
a >>iucht. Angebote unter
Ar . t!52a a » die . Bad .erbeten.

aouwcike lotort lieferbar
i' aiil Vt t«Hr

Holz - Grobliandlnng.
Sslcn Siuhr. Gutenbera-
«r«k» « . B<« 47

Wer leiht
ein . Studenten 2W « ».
lnaen gute Sickerung u.
pünktliche Niitkzablung ?
Angebote v . Selbstgeber
unter Nr . MW an die

vrekl «" erbet«»

tzobeibänke
neu oder gebraucht ««
kauken ««such«. 225»

5 . S. Dttt « i»o«,t.
Ka-riSrube. W

gesucht ' Krua u .Zchüssett.
Augebote m ' t Preis n -

aabe unter Nr . ?4ll>Z an
die . Bad . Presse "

UMlWRM ,
gut erlisten sowie eit
Mindertett mit Mstr ^ue
zu lausen aekucht . An»
Keboic unt ?r Nr B78KZ
an drc B adische Presse.

HinherlieDWü
in nur gutem Zustande
und au« gutem Hause »u
kaufen geluckt.

Anaeb . unt . Nr . Z41SZ
aldstr. «S. Ian die . Ba>». Preise" .

Gn ^ e zu taufen :
ca . U » KVV Reife - Weckeruhren
ca . 1VNVN Baby - Weckernhre » .
„ . Nur bemusterte Eilofserten können berück¬
sichtigt werden . Z4I4S

Karlsruhe , Bachstr . «.? .

n Bali . 1 Paar ZN «d««»
ft»e?«l . Gr 21 . alles guterbalten . zu verkaufen.
Kch « itt , Merwigstr . 14 .Nn- nacdm . 5 lkdr . ^4N8I

U ^ immertüren . 2 .19 n
NM n>. u . 1 Borfentter
sind blllig zu verlausen

W-qm "UU. Wilbelm -
stearic 56 . 1 S t . .̂ 4994
Zn versanken :
Tro Se «r « Eichendwlen .Zj- «n IN"I stark , towicsicher « Kant '»?! , ««.
BrUach. Hauvtstr. 2 . Z' '

MideMM ^ sen ^
bettstelle , weih ,
k Tiick l5s> .< 1 ZM.itch .
kommode IS9 ^«. 1 Nacht¬
tisch kM w ' g - n Wegzug
,u verkk. Goethesir . 19.
2 . St . »lrvot » . N7^ 4

EhoNel »»»«« « und
V«ttft ll-n . voliert . mit
Noft u . Matratzen billig
zu verkaufen. Humboldt -
»" -«>? 28. II. lks . B78^

. . Ansziehtisch
, u verkaufen. „ MS2

Brauerstr . »I . II . S ! l .
Plnsch - Diwan ,

rot . sebr schön , ist billig
»u verkaufen. . Zill »

Lessinaktr. 29, Laden .

W « .
vreiSwert ,u verkaufen.Zährinaerst̂ aste 24 . >11..
i^ aaenknech» ssn4

Kiknysoorwaaru
zu verkauf. Durlacher-
ktrake «7. Std .. II .

Kuterbaltener Sport -
waaen zu verkaufen.M « »«I, -rt . MLSldn - a.Marktsir. 14. B78.7"

zu nerkeus -n . 22»8
KrieaSitr. IM . III.

Eine vreiSwerte
Vettolsumlamye

altertümlichen. ioo .SiilS .
ist zu verkauf' « . Böl7z

^ Ädlerktr . 4M ., r .
l « liSzWlWPt

'
m ^ iNng .striet» » ., vill . abzugeben .Zt9» >Ai âartenstr . 1^ . >V .

ktsuvksrv, « rVN
Kislvr ^sttbücküngs i. scks ^ et'Inga
Kieler Sprotten Sekellfiso^ s .
LteinbsIiZsrsokmsckt l. zc-t>s

» Iv gor.
^ UkssnkrLojkßo

<Zroaes-isIIer- I. Inssn i i. inssnm«kis ^Ceibe Lrbsen , g n? Srüne Lrdsen, ^
Q « lde Lrbsen , ^esp . j peribonn «m

i-ierino in .
^ selsckK in Le«

f? i«!s« ti -Zsl ?k« ringe
Pollmoos
Sismsrk erlog« ,Kronssrölnen
feinst « O « i »sr «iln«n
Ikontisofi

kZismsri«tI? cd
^ si in ^ spis
Krxbizon

OZvsrsos
Uung . Sobnittbvbnsn
^lungo öreokboiinen
Uung » Lrb - sn
Stg .» ?oknittboknen
Stg .-Lrec !ibobn« n
Zrsvnkoii !
Lirnsn , ^uckssgss ..

u fruciit
^ ptsiir>us?uci-srgsz .

unci Ki !v
^ ür ' toiien m . Loiin.
Squetk sut ciirnien
Esns in <Zs >s«
Lsrcisllsnpszt «
Eouljs -. v. Î sinrsr ..

KZa»
Unglisok« ^ isisaii»

tcor̂serven

^ si?sns
Ispioks
^ Ukltlinopviv»? ^
Vr. Oetice .-s
Vsnllts ? uct<of ^
tk Kzfsee gs .' ^ ,.
Kskso . gss2Nt. '
^ ofit« r -eil« .
Lickorien
Ksrlsbzij « r Ks"^

gswür?
Ssnsnvnmek »
k̂ siyen
Vörrvbst
k̂ snisririekk
k?°tek? 5bs5 ..«»' ' ' ^

OrsnZsn

Lornecj - Lssk ^ Oekssnmsu !? ^ ^

Lognsv

Lcksrlsokberg i,
c- oi<jst0el« --
stilek -
Sser S Sökns

Loktos Lvilvsi 'zvZIö . ltirsol ' ^ ^
I- ikü ^ skliasZi!»? , liiüibkrsil .LieM ^

—

oin P,ar brau» k ,
ZMel !-Nvl>l>sf!itl >

<.Dr . «8, wenig oeir .,
Ah . Ledtchlüljitt !^ ^
Gr . S8. w«uig aetr-.

TÄS'M -^
Neuer MliWnzW
vcil zu grok t .7s. m . ,« » zu

Blauer Eshrockaazug,
kK^r- 7- V s"wie

blauseid. Ballkleid.
arai-eS Gefel>scha ?,skletd
GrSfte 44 -4K. dreiZweri
zu verkaufen. ZZASS
Meranienstr 4 . 7V . l.

«MW >
ab»u « « krllinftr. 8 . 1«etterle BK197

Tsstreif ' e ^ ose
kür kl . Mg »'? verkaufen.
, ' lISü « aelstk . 45. iL
GWM ' Maujtl . ^

l
neii , , u verrufen .B7515 Bttrklinstr . IV

eley .. weikifeideneS
Gek- Ks «» -« l« kl». 250 ^ .
1 ela . . roi 'seid. Gef«lls«d -
KZsid . «89 ineui. iim-
fiHnded . zu verk . : dateibft
I sch . auterb.
m . Ständer 50 ^ u . « Ine
neue Klavier - Sa «" «»»,
49 zu v « rkauf. Z4 ' i78G« rivlgs»r . 7. 1 . Stck. lk«

schwarzer
Gebrvck.Reithote und Gamaschen

>u verkaufen. StS -kliu
Gerwigstr. Ist , IV. Z4W7

Schönes , welkes
Cheviot - Kleid
i> rieden^w .. zu verkaufen

Mädchen v . IZ^-14 Jdr .
Au erfragen 21KSSchillerstrake 59 ,

«u verkaufen: wcike«
KWMvW ^ ! eil »

Nilb- res Gartenstr 77
Stock , Z4M
ÄWsirMS ' kniileiii

Sa -it . sehr « leganf. zuverkaufen. « 917»
Durlack :erstr. 195 , IV. Tt .

Z4l «8
verkonft

Bock . Akademiektr .^8S .. ?
>krack -An ; ua

feinste KricdenSware . aus
Scide . tadellos erbaltcu .
m verlaufru . Händler
verbeten . Dur' ^c» . !>!üt-
n-rtkrakie 29 . II B7K14

Z » ver?auk ein gttterl».
likZZbsiZ ' Wzllg

l ^ riedcnsitoik « tür 10 b
N ^ . . <!0 sowie ein
kakt neuer Htiliuderlntt.
ferner , Rüvvurr. Lang >>-

ktraüe 1 . I . St , B767Z
z WlZt Ärjülit

für mittlere sttgur bat
abzugeben . Wo ? sagtunter Nr . .'UiXiZ die
..Bad. Presse ' .

5 « kreidm » » cl,ln «
sowie «««« VS«»» Sb «l ,u verkf . An». 1—4 Ubr
« 7S0S Waldstraße <i .

1 w !.t «>e geflickte BaK-
^chale . 1 weifte « Braut -
leid mittl . MSur. 1vaudkosser
bilsta » v,ua . e » en
b . Enaelftardt . Ach - Nel .
.'ti-^de 5» B7754

Gr . 42. prei « ll'ert
uicu bei
7 ^ 4 AkadewienrL

.. .SffSZ -Z :

noch nicht aetrag. bra
Schnitrstiefei . öo« A.
moderne franz.

WWW
'

Zu verkaufe » . ,,,4t Daar bobe S-daN^ 's»
2 Paar Lanafch ? 'U,o »<
49 u . <1 . Z >Ä :>

,<<'
-

'
ZDrilch' - fen . t

sunisanzu-'. 1 .
Nock . 2 bell »l««« ^ '
Röcke. Anzukede «^..
Montan » . Z—^

1 Pa »e k̂ r'' .
ZZ?mmWijsktie ^

Nr ZS . ue » . l PZ,"/ Ä>
^ rnfchnvrftkefel " ^ ci«
getragen 1 Pa <",Damenkikinürklbu »^
S9 . 1 kchwarzer
ve's ??u» Sart ." inder 'ti -fes Nr. ^
» lii-imi Zchuden .>? n5, !nvfen dillt«
a ^ben . . <
Amalkenktrad« 51 - - ^van 1

l Vaar « «ekel ^ ^
. V «vl?
und ein aetragener^ ,,
ternian 'ck. »vk
vi rk. Zu erkra«.

Gettbezttqe
neu . I . Oualit . kKSlschl.
1.79X120 . preiswert zuverkaufen. ^!u eriravenunter Nr . Z4111 » ei der
. N <chikchen Pr -kke" .

?i !i verlauten :
2 Schlafvecken Beitiiche».
» Vlumeau . rot Damast
4 ^ raueubemden . Niw
bei ch,n« <? >>ert . SLrchrr .
straf!« «? . Htl' » Z41S9

Zu v-rlai- seu :
? qmenfchnür»iefel Nr

39 - 42 . tiowkSiäkita. Da -
menlack - n vorkalkschube.
iinnbenstiekcl. neu . Nr.
M il ÄS. .öerreuschnkr-
ktiesel. Mililärfchukie
Ni!!ie ?lnf<nit«riest!ekei u .
Nukervaltcue Kavallerie ,
kliefel. fowie Hukball .
ktiekel Nr . 42 B7894

-tarMr 75 . Sw 4 S«

! Paar k-.ni' bAÄ
f» n 9 ri,i?f^

°
g^ ,K >̂

vers. Talelbst ' ^ Mie - '
Kiichenschakt . 1 ^ ,i » 1 ?
'Ge » w« rk ' i,k' «'N !
langer -'w«>-b >Ä ^ ^

'
Noaklbauer.
Mairnftr . 11 .

D .-SchnörM ^

1 P . Geb . ' Zck,nNw>l ^

Nüf>e
'

« 7. !»4 t .
Kchönr / k! il
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